
"Das ist der Geist der Offenbarung" 

Notizen und Abschriften der Sendung 

Podcast Allgemeine Beschreibung: 

Folge Ihm: Ein Komm, folge mir Podcast mit Hank Smith & John Bytheway 

Haben Sie manchmal das Gefühl, dass die Vorbereitung auf Ihre wöchentliche "Komm, folge mir"-
Lektion zu kurz kommt? Begleiten Sie die Moderatoren Hank Smith und John Bytheway, die Experten 
befragen, damit Ihr Studium des Kurses "Komm, folge mir" der Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage nicht nur Spaß macht, sondern auch originell und lehrreich ist. Wenn Sie auf der Suche nach 
Hilfsmitteln sind, die Ihr Studium frisch, treu und unterhaltsam machen - ganz gleich, wie alt Sie sind -, 
dann besuchen Sie uns jeden Mittwoch. 

Podcast-Episodenbeschreibungen 

Teil 1: 
Haben Sie schon einmal daran gedacht, Zusicherungen des Herrn aufzuzeichnen? Dr. Taunalyn Ford 
untersucht, wie sich Oliver Cowdery dem Übersetzungsprozess anschloss und wie der Herr seinen 
Kindern ständig Zusicherungen gab. 

Teil 2: 

In ihrer Studie über die Liebe und Ermutigung der frühen Heiligen durch Gott untersucht Dr. Ford, wie 
wir geschiedene Heilige ermutigen können, und die Anfänge der Wiederherstellung der Arbeit für die 
Toten.
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Zeitcodes: 
 
Teil 1 -  

● 00:00 - Teil 1 - Dr. Taunalyn Ford 
● 01:35 Komm, folge mir Handbuchauszug 
● 02:54 Oliver wird Mitglied des Teams 
● 05:46 April 6, 1830 
● 09:19 Josephs Schriftgelehrte 
● 12:05 Frauen und Übersetzung 
● 14:26 Sehersteine und ein Hut 
● 19:12 Das Buch Mormon spricht zu den Kulturen 
● 21:46 Präsident Hinckley: Roadmover 
● 25:47 LuB 11:14-16 - Persönliche Botschaften 
● 30:27 LuB 11:19-20 - Gott will zu uns sprechen 
● 34:35 Eine biblische Kette über Ketten 
● 35:41 LuB 6:22 - Der Herr beruhigt Oliver 
● 38:01 Bibelzitat 
● 41:33 Die Macht der Geschichten 
● 45:02 Einhaken, lehren, anwenden, wiederholen 
● 47:48 Unterhaltung vs. Gelegenheit zum Predigen 
● 48:58 LuB 6:25 - Die Gabe der Übersetzung 
● 51:04 Die breitere Bedeutung der Übersetzung 
● 57:33 Lehrkräfte sind Übersetzer 
● 59:28 Gesetz der Zeugen 
● 1:03:04 Ende von Teil 1 - Dr. Taunalyn Ford 

 
Teil 2 - 

● 00:00 - Teil 2 - Dr. Taunalyn Ford 
● 05:02 LuB 8 - Der Geist der Offenbarung 
● 07:11 Der Susquehanna River ist wichtig für die koreanische Kirchengeschichte 
● 09:32 Dr. Melissa Inouye und Mosiah 18 
● 14:26 Fürchte dich nicht vor einer Offenbarung der Umarmung 
● 18:46 Der Herr spricht zu uns in unserer Sprache 
● 21:41 LuB 8:2-11 - Es wird in unserem Geist einen Sinn ergeben 
● 23:18 LuB 9:1-3 - Überraschende Geschenke 
● 30:46 LuB 9:11-14 - Die himmlischen Eltern sind Meister der Schadensbegrenzung 
● 33:19 Elizabeth Ann Whitmer und die Jüngerschaft 
● 37:43 Ein geschiedenes Mitglied der Kirche sein 
● 44:11 Mutter Teresa in Kalkutta, Indien und die Begegnung mit Jesus 
● 48:08 "Friedensstifter gesucht" von Präsident Russell M. Nelson 
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● 50:17 Die Erlösung der Toten und die Erlösung der Vergangenheit 
● 58:09 Das Werk des Herrn findet in allen Gegenden statt. 
● 1:01:22 Ende von Teil 2 - Dr. Taunalyn Ford 
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Biografische Informationen: 
 

 
 
Taunalyn Ford ist Lehrbeauftragte im Fachbereich Kirchengeschichte an der Brigham Young University, 
wo sie seit 2013 Lehre und Bündnisse, Missionsvorbereitung und Weltreligionen unterrichtet. Taunalyn 
Ford erwarb ihren Bachelor- und Master-Abschluss an der BYU und ihren Doktortitel in Geschichte des 
Christentums und der Religionen Nordamerikas an der Claremont Graduate University. Ihre 
Veröffentlichungen und aktuellen Buchprojekte konzentrieren sich auf die Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage in Indien und stützen sich auf eine wachsende Sammlung mündlicher 
Interviews, die sie in den letzten acht Jahren geführt hat. Taunalyn unterrichtete in Newbury Park, 
Kalifornien, und Sandy, Utah, Religionsunterricht für Erwachsene und diente als Missionarin in 
Stockholm, Schweden. Sie ist Autorin mehrerer Artikel und Buchkapitel und gehört dem Vorstand der 
Mormon History Association an. Vor allem aber ist sie die Mutter von fünf fabelhaften Kindern.   
 
 

Hinweis zur fairen Nutzung: 
 
Der Follow Him Podcast mit Hank Smith und John Bytheway kann urheberrechtlich geschütztes Material 
verwenden, dessen Verwendung nicht immer ausdrücklich vom Urheberrechtsinhaber genehmigt wurde. 
Dies stellt eine "faire Nutzung" dar und jedes solche urheberrechtlich geschützte Material, wie in 
Abschnitt 107 des US-Urheberrechtsgesetzes vorgesehen. In Übereinstimmung mit Titel 17 U.S.C. 
Abschnitt 107 wird das Material dieses Podcasts öffentlich und ohne Gewinn für die Öffentlichkeit oder 
das Internet für Kommentare und nicht gewinnorientierte Bildungs- und Informationszwecke angeboten. 
Gemäß Abschnitt 107 des Copyright Act von 1976 ist eine faire Nutzung" für Zwecke wie Kritik, 
Kommentare, Nachrichtenberichterstattung, Lehre, Wissenschaft und Forschung zulässig. In solchen 
Fällen ist eine faire Nutzung zulässig. 
 
Es werden keine Urheberrechte beansprucht. 
 
Der Inhalt wird zu Studien-, Forschungs- und Bildungszwecken verbreitet. 
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Der Fernsehveranstalter erzielt keinen Gewinn aus den gesendeten Inhalten. Dies fällt unter die "Fair 
Use"-Richtlinien: .www.copyright.gov/fls/fl102.html 
 
 

Anmerkung: 
Der Follow Him Podcast mit Hank Smith und John Bytheway ist weder mit der Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage noch mit der Brigham Young University verbunden. Die in den einzelnen 
Episoden geäußerten Meinungen geben ausschließlich die Ansichten des Gastes und der Podcaster 
wieder. Auch wenn die vorgestellten Ideen von den traditionellen Auffassungen oder Lehren abweichen 
können, stellen sie keine Kritik an den Führern, der Politik oder den Praktiken der Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage dar. 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

D&C 6-9 followHIM Podcast Seite 8

http://www.copyright.gov/fls/fl102.html


Hank Smith 00:00: In dieser Folge von FollowHIM wird es um Folgendes gehen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:00: Ich wurde mit einer neuen Situation konfrontiert. Ich habe fünf 
wunderbare Kinder großgezogen und alles ist in Ordnung, aber 
plötzlich bin ich eine alleinerziehende Mutter, die sich selbst 
versorgen und ein neues Leben aufbauen muss. 

Hank Smith 00:00: Hallo zusammen. Willkommen zu einer weiteren Folge von 
FollowHIM. Mein Name ist Hank Smith und ich bin euer 
Gastgeber und ich bin hier mit meinem weisen Co-Moderator, 
John Bytheway. John, ich nenne dich heute weise, weil es in 
Kapitel sechs, Vers sieben heißt: "Sucht nicht nach Reichtum, 
sondern nach Weisheit." Und ich weiß, dass du nicht reich bist, 
John, also musst du weise sein. Mein weiser Co-Moderator. 

John Bytheway 00:00: Nun, 0 von 2 ist nicht schlecht. 

Hank Smith 00:00: Er ist weder reich noch weise, aber hör zu, Johannes, sieh dir 
das Ende von Vers sieben an: "Wer das ewige Leben hat, ist 
reich", du bist also reich, Johannes. 

John Bytheway 00:01: Einmal habe ich in 2 Nephi 32 nachgeschlagen: "Er hat sich 
gefragt, was ihr tun sollt, nachdem ihr auf dem Weg 
hineingegangen seid", und im Seminarhandbuch steht, dass "auf 
dem Weg" bedeutet: auf dem Weg zum ewigen Leben, also 
nehme ich das. 

Hank Smith 00:01: Sie sind auf dem Weg zum Reichtum. 

John Bytheway 00:01: Ich bin Bruder Auf-dem-Weg. Ja, das ist richtig. 

Hank Smith 00:01: Ich bin Bruder Auf-dem-Pfad. John, wir haben heute eine 
wunderbare Historikerin zu Gast. Ihr Name ist Dr. Taunalyn 
Ford. Taunalyn, danke, dass Sie hier sind. 

Dr. Taunalyn Ford 00:01: Danke, dass ich kommen durfte. Ich freue mich darauf, über 
einige meiner Lieblingskapitel zu sprechen. 
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Hank Smith 00:01: Ich bin aufgeregt, ich weiß, dass John es auch ist, und ich bin 
sicher, alle unsere Zuhörer sind es auch. Ich werde aus dem 
Handbuch Komm, folge mir vorlesen und dann übergebe ich an 
Sie, Dr. Ford. "Im Herbst 1828 nahm ein junger Lehrer namens 
Oliver Cowdery eine Stelle als Lehrer in Manchester, New York, 
an und wohnte bei der Familie von Lucy und Joseph Smith Sr. 
Oliver hatte von ihrem Sohn Joseph und seinen 
bemerkenswerten Erlebnissen gehört, und Oliver, der sich 
selbst als Wahrheitssucher betrachtete, wollte mehr wissen. Die 
Smiths beschrieben Besuche von Engeln, eine uralte 
Aufzeichnung und die Gabe, durch die Kraft Gottes zu 
übersetzen. Oliver war fasziniert." 

 00:02: Können Sie sich beide vorstellen? Wie bin ich denn an diesen 
Job gekommen? Könnte es wahr sein? Lucy und Joseph Senior 
gaben ihm einen Rat, der für jeden gilt, der die Wahrheit sucht: 
Bete und bitte den Herrn. Oliver tat es, und der Herr antwortete 
ihm und sprach ihm Frieden zu." Und das ist der Teil, den Sie 
erwähnt haben: "Oliver entdeckte, dass die Offenbarung nicht 
nur für Propheten wie Joseph Smith ist. Sie ist für jeden da, der 
sie will und fleißig danach sucht. Oliver hatte noch viel zu 
lernen, aber er wusste genug, um den nächsten Schritt zu tun. 
Er wusste, dass der Herr durch Joseph Smith etwas Wichtiges 
tat, und Oliver wollte daran teilhaben." Das ist doch großartig, 
oder? Taunalyn, wie sollen wir anfangen? 

Dr. Taunalyn Ford 00:02: Oliver, er ist ein Jahr jünger als Joseph Smith. Er ist bereit, seine 
Energie und seinen Enthusiasmus zu teilen. Er ist auch ein 
Suchender. Er ist offen für die Sache. Er hat seine eigenen 
Erfahrungen damit gemacht, Offenbarungen zu empfangen, und 
er wird das tun, noch bevor er Joseph Smith sieht. Und wir 
werden noch etwas ausführlicher darüber sprechen, aber er ist 
ein Lehrer, und ich denke, Lehrer können übersetzen, also ist er 
sozusagen ein Naturtalent dafür, als er im Haus der Smiths ist. 
Lucy Mack sagt, als er ihnen diese Fragen stellte, waren sie 
zuerst etwas vorsichtig, aber irgendwann sagte er ihnen: "Ich 
glaube, ich muss daran teilhaben. Ich habe das Gefühl, dass ich 
mit Samuel gehen sollte, wenn er im Frühjahr geht und Joseph 
trifft." 

 00:03: Er war so interessiert, und er hatte so viel Bestätigung erfahren. 
Und dann sagt Lucy, dass wir ihm gesagt haben, dass es sein 
Privileg sei, es selbst herauszufinden, das kann man im ersten 
Band von Saints nachlesen. Ich liebe das. Ich werde es einfach 
vorlesen, und es stammt direkt aus Lucy Mack Smiths eigenen 
Worten. "Als Oliver sich in sein Bett zurückzog, betete er im 
Stillen, um zu erfahren, ob das, was er über die Goldplatten 
gehört hatte, wahr sei. Der Herr zeigte ihm eine Vision von den 
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Platten und Josephs Bemühungen, sie zu übersetzen, ein 
friedliches Gefühl überkam ihn, und er wusste, dass er sich als 
Josephs Schreiber zur Verfügung stellen sollte. Er sagte es 
niemandem." Die Tatsache, dass er eine Vision der Platten 
gesehen hatte, war für mich wirklich erstaunlich, dass er diese 
Art von Zeugnis schon vorher hatte, und all dies geht aus der 
Joseph Smith Geschichte und in Saints hervor. 

 00:04: Olivers Hintergrund ist hier, er ist intelligent, er weiß, wie man 
schreibt. Der Herr hat ihn vorbereitet. Wenn wir nun zu 
Harmony übergehen, haben wir natürlich bisher hauptsächlich 
über Martin Harris als Schreiber gesprochen, ein wenig über 
Emma als Schreiberin. Laut Lucy bekommt Joseph die 
Dolmetscher am 22. September 1828 zurück. Er und Emma 
übersetzten also ein wenig, wenn sie konnten, aber sie mussten 
sich auf den Winter vorbereiten. Sie lebten auf der Farm in 
diesem Haus auf dem Hale-Anwesen. Wir wissen nicht, wie die 
ursprüngliche Vereinbarung lautete, aber es gab eine Art 
Vereinbarung, dass sie dieses Haus kaufen oder für ihren 
Lebensunterhalt aufkommen würden. Sie waren nicht wirklich 
in der Lage, das zu tun. Josephs Zitat besagt, dass sie sogar 
bereit waren, mich rauszuschmeißen. 

 00:05: Er sagt: "Wir waren arm geworden, und der Vater meiner Frau 
war im Begriff, mich vor die Tür zu setzen, und ich wusste nicht, 
wohin ich gehen sollte." Er sagte, er schrie zum Herrn, er möge 
für mich sorgen, damit ich das Werk, das er mir aufgetragen 
hatte, vollenden konnte." Und das gefällt mir. Es ist einfach 
Joseph, der sagt: "Ich weiß nicht, wie ich das machen soll." Und 
er bittet um diese Hilfe, und sie kommt in Form von Oliver 
Cowdery. Also lasst uns einen Moment lang Spaß haben. Wenn 
ihr bei Jeopardy über die Heiligen der Letzten Tage mitmacht, 
welches Datum müsst ihr dann wissen? An welchem Tag wurde 
die Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage gegründet? 
Das ist das eine Datum, das man wissen muss, wenn man es 
wissen will. Als Geschichtslehrer fragen mich die Leute: 
"Müssen wir Daten wissen?" 

Hank Smith 00:06: Das hier ist wichtig, 

John Bytheway 00:06: Formell als Kirche organisiert, richtig? 

Dr. Taunalyn Ford 00:06: Der Tag, an dem die Kirche formell gegründet wurde. 

John Bytheway 00:06: Es ist der 6. April 1830. 

Hank Smith 00:06: 1830. 
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Dr. Taunalyn Ford 00:06: Da haben wir's. 6. April 1830, also machen wir eine Art 
Rückblende um ein Jahr. Das gibt uns nur den Wettbewerb hier. 
Wir werden ein Jahr zurückgehen bis zum 6. April 1829. Was 
geschieht an diesem Tag? Wir erhalten einen Bericht darüber. In 
den Joseph-Smith-Papieren gibt es sogar ein Dokument, eine 
Vereinbarung zwischen Joseph Smith und seinem 
Schwiegervater Isaac Hale, die von Oliver Cowdery 
niedergeschrieben und unterzeichnet wurde. Darin heißt es im 
Wesentlichen, dass er dieses Haus für 200 Dollar kaufen wird, 
dass eine Anzahlung von 64 Dollar geleistet wurde, und raten 
Sie mal, wer diese Rechnung bezahlt hat? Es war Oliver 
Cowdery. 

 00:07: Das war sein Geld, das er für seine Lehrtätigkeit erhalten hatte. 
Das Zitat besagt, dass er Joseph Smith bei der Erledigung einiger 
Geschäfte zeitlicher Natur half und am Dienstag, dem siebten, 
mit dem Schreiben des Buches Mormon begann. So können Sie 
sich leicht an zwei wirklich wichtige Daten erinnern, aber es gibt 
uns auch einen Einblick in die Tatsache, dass das gesamte Buch 
Mormon übersetzt und niedergeschrieben werden soll. Es wird 
in eine Druckerei gebracht und veröffentlicht, und wenn Sie 
schon einmal in der Grandin-Druckerei waren, wissen Sie, wie 
wunderbar dieser Prozess war, nicht wahr? Und in einem Jahr 
werden sie das Buch in den Händen halten können. Das ist 
wundervoll. 

Hank Smith 00:08: Wenn man weit in die Zukunft blickt, denkt man nur: "Oh, 
Leute, das wird ein tolles Jahr. Was ihr alles sehen werdet." 
Hank Smith: Ja. 

Dr. Taunalyn Ford 00:08: Es wird einfach in diesem einen Jahr passieren. Wenn wir zu 
Abschnitt sechs übergehen, dem großen und wunderbaren 
Werk, das bald erscheinen wird, ich meine, wir alle haben 
versucht, Bücher zu schreiben. Ihr habt es geschafft. 

Hank Smith 00:08: Wenn Sie es so nennen wollen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:08: Es ist erstaunlich, sich das vorzustellen. Ich erinnere mich, wie 
einer meiner Professoren an der BYU sagte, nachdem wir einen 
tiefgründigen Abschnitt aus Lehre und Bündnisse oder der Perle 
des Großen Preises gelesen hatten: "Und das hat sich Joseph 
Smith einfach ausgedacht, nachdem er mit Emma Maisbrot 
gegessen hat." 

John Bytheway 00:09: Ich möchte sichergehen, dass ich die 116 Seiten richtig verstehe. 
Würden wir also sagen, dass die meisten Schreiber dieser Seiten 
Martin Harris und Emma waren und das war's? 
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Dr. Taunalyn Ford 00:09: Ja. Martin Harris. Martin Harris, ich bin so dankbar für das, was 
er zu opfern bereit war. Sie können sehen, dass sowohl Martin 
als auch Oliver zwischen dieser Sache hin- und herpendeln 
werden. Sie wissen, dass dies das Werk Gottes ist, dass das, was 
Joseph tut, echt ist, aber es wird Momente des Zweifels geben, 
in denen sie Offenbarungen brauchen, und sie werden diese 
Offenbarungen erhalten. Der fünfte Abschnitt ist sehr hilfreich, 
um die Perspektive zu verstehen, die wir haben sollten. Er baut 
auch die Vorfreude auf die Ankunft von Oliver Cowdery auf. Er 
verheißt den Schriftgelehrten, aber da wir sowohl über Oliver 
als auch über Martin sprechen, möchte ich auch kurz Emma ins 
Spiel bringen. Joseph Smith III, ihr Sohn, sagte: "Mutter, erzähl 
uns davon. Wie war es denn so?" Er wollte am Ende ihres 
Lebens eine Bestätigung, und sie sagte: "Ich fühlte die Platten, 
als sie auf dem Tisch lagen, und zeichnete ihre Umrisse nach; sie 
schienen biegsam zu sein wie dickes Papier, und raschelte mit 
einem metallischen Geräusch, wenn man die Ränder mit dem 
Daumen bewegte, so wie man mit dem Daumen die Ränder 
eines Buches bewegt." 

 00:10: Und auf die Folgefrage von Joseph Smith, ob Vater das 
Manuskript vorher geschrieben oder auswendig gelernt haben 
könnte, was er diktierte, antwortete Emma: "Nein. Emma sagte: 
"Nein. Joseph konnte damals weder einen 
zusammenhängenden und gut formulierten Brief schreiben 
noch diktieren, geschweige denn ein Buch wie das Buch 
Mormon diktieren." Und dann sagte sie: "Außerdem hatte er 
weder ein Manuskript noch ein Buch, aus dem er lesen konnte. 
Wenn er irgendetwas in dieser Art besessen hätte, hätte er es 
nicht vor mir verbergen können. Und so spricht eine Ehefrau. 
Martin und Oliver zweifelten manchmal, aber Emma zweifelte 
nie an diesem Prozess. Das ist sehr interessant. Ich mache viele 
Studien über die christliche Mission und die Geschichte der 
christlichen Missionsarbeit in der Welt. Und eines der 
wichtigsten Dinge bei der Missionsarbeit war die Übersetzung 
der Botschaft. Das Zeichen des protestantischen Christentums 
war die Idee, dass man die Worte übersetzen kann, dass man 
sie nicht in Latein halten muss, dass man sie in die Sprache des 
Volkes übersetzen kann. 

 00:12: Wenn wir über die Muttersprache nachdenken, dann wurden 
diese Übersetzungen oft von Frauen und mit Blick auf Frauen 
angefertigt, und was ist die Muttersprache? Als ich in der 
Abteilung für Kirchengeschichte meine Dissertation über die 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage in Indien 
schrieb, konnte ich drei verschiedene Frauen treffen, die an der 
Übersetzung des Buches Mormon gearbeitet hatten. Eine in 
Hindi, eine in Telugu und eine in Tamil. Sie sprachen darüber, 
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wie nahe sie sich Joseph Smith und Oliver Cowdery fühlten, und 
es war beeindruckend zu sehen, dass es irgendwo in der Kirche 
immer 1830 ist. Das ist es, was Gott tut. Er möchte diesen 
Prozess der Übersetzung fortsetzen. Er bringt uns in einen 
Dialog mit seinem Wort, so dass wir es dann für unser Leben 
übersetzen können. Wenn wir es uns so zu eigen machen 
können, dass wir es übersetzen und einen Sinn darin finden 
können, dann können wir es auch mit anderen teilen. 

John Bytheway 00:13: Viele von uns haben sich gefragt, wie das funktioniert hat, und 
ich weiß, dass wir nicht wirklich alle Antworten haben, aber hat 
er sich Figuren angeschaut und auf sein Herz und seinen 
Verstand gewartet, eine reine Offenbarung? War es so, dass es 
so anfing, aber als er fortschritt, wurde es anders. Können Sie 
dazu etwas sagen? 

Dr. Taunalyn Ford 00:13: Wir müssen uns immer daran erinnern, dass Joseph Smith 
gefragt wurde, wie es passiert ist, richtig? Geben Sie uns Details. 
Wie lauteten die Worte? Durch die Gabe und Macht Gottes. 

Hank Smith 00:13: Durch die Gabe und Macht Gottes. Ja. 

Dr. Taunalyn Ford 00:13: Aber was wir haben, haben wir von diesen Schriftgelehrten, die 
Zeugen waren, die den Prozess beobachtet haben. Sobald sie in 
Harmony ankommen, und übrigens, wenn Sie in letzter Zeit 
nicht in Harmony waren, müssen Sie wieder hin. Church Historic 
Sites tut ständig erstaunliche Dinge, aber für Sie alle, und ich 
kenne John und Hank, weiß ich, dass Sie ein weltweites 
Publikum haben, denn ich war im Süden Indiens in Coimbatore 
und die Leute haben gesagt: "Ich sehe John und Hank". 

Hank Smith 00:14: Nein, das ist ein Scherz. 

Dr. Taunalyn Ford 00:14: Ja. 

Hank Smith 00:14: Oh, wow. 

John Bytheway 00:14: Wow. 

Dr. Taunalyn Ford 00:14: Die kirchengeschichtliche Abteilung, für die ich arbeite, ist die 
Abteilung für Veröffentlichungen, aber es gibt auch die 
Abteilung für historische Stätten, und die tun so viel, um diese 
Stätten den Menschen näher zu bringen, so dass man nicht 
hingehen muss. Man kann die Stätten tatsächlich besuchen und 
eine Tour machen, eine 3D-Tour. Um auf Ihre Frage 
zurückzukommen: In dem Haus in Harmony ist es größtenteils 
so eingerichtet, wie es passiert ist. Wenn man dort hineingeht, 
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sieht man eine Nachbildung der Teller, die in Stoff eingewickelt 
auf dem Küchentisch in dieser kleinen Küche stehen. 

 00:15: Joseph Smith schaut nicht auf die Platten. Was sieht er dann an? 
Wir haben das, was wir Urim und Thummim nennen, aber Urim 
und Thummim haben für uns eine ganze Reihe von 
Bedeutungen. Es kann die Dolmetscher bedeuten, die mit den 
Platten kamen, die in die Linsen gelegt wurden. Aber inzwischen 
hat er ein Verfahren entwickelt, bei dem er den Seherstein in 
einen Hut steckt, nicht weil der Hut magisch ist, sondern weil er 
das Licht abhält. Ich liebe den Text von Elder Uchtdorf, den er 
einmal in den sozialen Medien gepostet hat. Erinnern Sie sich 
daran? 

Hank Smith 00:15: Ja, er hält das Telefon in der Hand. 

Dr. Taunalyn Ford 00:15: Genau, und der Text, also ein Text besteht aus etwa, sagen wir, 
25 bis 30 Wörtern. Nach dem, was wir von Gelehrten wissen, 
die sich das Originalmanuskript genau angesehen und 
beobachtet haben, wann Oliver Cowdery schrieb, schrieb, 
schrieb, und wann er eine Pause machte. 

John Bytheway 00:16: Als er seinen Stift hob. 

Dr. Taunalyn Ford 00:16: Es scheint ungefähr diese Größe des Textes zu sein, also ist das, 
was hier passiert, eher eine Transkription als eine Übersetzung. 
Jahrelang haben wir in der Geschichte das Wort Übersetzung so 
verstanden, dass es für uns nicht ganz passte, es so 
darzustellen, dass Joseph einen Stein in einem Hut ansieht, wir 
wollten sagen: "Nein, er sieht Zeichen an und übersetzt." Aber 
eigentlich ist es für mich viel wundersamer, sich vorzustellen, 
dass er das tun konnte, was er tat. Ich meine, es ist ganz klar, 
dass sie Zeit hatten, dass Joseph etwa 30 Wörter liest, dass 
Oliver sie aufschreibt, dass er sie zurückliest, und dann sagt er: 
"Du hast es verstanden." Und dann, so scheint es, würde sich 
herausstellen, ob es richtig geschrieben war oder nicht. 
Manchmal wurde das korrigiert, und wir sehen auch, dass 
Wörter buchstabiert wurden. 

Hank Smith 00:17: John, als wir letztes Jahr das Buch Mormon gelesen haben, wie 
oft haben wir da gedacht: "Wow." Wie oft haben wir irgendeine 
Art von Intertextualität oder ein Kapitel gesehen, bei dem wir 
dachten: "Wenn er nur dieses Kapitel geschrieben hat, wenn 
das alles war, dann ist er ein Prophet." 

John Bytheway 00:17: Erstaunlich. Und dann sagten wir Dinge wie: "Oh ja, das stammt 
aus dem Kopf eines Bauernjungen" oder so etwas in der Art, 
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weil es so tief und uralt verwurzelt war, so wie es geschrieben 
oder komponiert war oder chiastisch oder so. Es war wie: "Oh, 
sicher." 

Hank Smith 00:17: Taunalyn, unser Freund, Dr. Michael Wilcox, der mehr Bücher 
vergessen hat, als ich jemals lesen werde, hat einmal etwas so 
Einfaches gesagt. Er sagte: "Diejenigen, die nicht glauben, dass 
das Buch Mormon eine gute Schrift ist, wissen nicht, was eine 
gute Schrift ist." Ich fand, dass das stimmt. Wenn man es zum 
ersten Mal liest, denkt man: "Oh, okay, das ist gut." Und wenn 
man es dann noch einmal liest, denkt man: "Oh, wow, das ist 
noch besser." Und dann fängt man an zu studieren und es 
eröffnet sich einem ein ganzes Haus. Was hat Elder Maxwell 
gesagt? Eine Villa mit Raum für Raum für Raum. 

John Bytheway 00:18: Stellen Sie sich vor, was Joseph und Oliver über Nephi dachten, 
als sie zu den kleinen Platten zurückkehrten. Stellen Sie sich vor, 
was sie über Alma dachten, als sie ihre Worte aufschrieben. 
Apropos Engel im Raum, waren sie da? Haben sie mitgeholfen? 

Hank Smith 00:18: Haben sie geholfen? Ja, sie haben etwas hinzugefügt. 

Dr. Taunalyn Ford 00:18: Wenn ein Engel zu Ihnen kommt und sagt: "Ich bin Moroni". 
Und dann später, während Sie übersetzen, lesen Sie plötzlich 
etwas über das Leben dieser Person. 

John Bytheway 00:19: Ich kenne ihn. Ich habe ihn in deinem Leben gesehen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:19: Ich möchte, dass jeder weiß, dass die Schönheit des Buches 
Mormon nicht nur ein amerikanischer Text ist. In den globalen 
Geschichten, an denen wir gearbeitet haben und an denen ich 
mit Melissa Inouye gearbeitet habe, die Sie in der Sendung 
hatten und die jetzt verstorben ist, ist es für mich auch 
erstaunlich, wie dieses Buch das Leben von Menschen in der 
ganzen Welt verändert hat. Es ist schwer vorstellbar, dass es in 
anderen Kulturen und bei anderen Völkern auf der ganzen Welt 
Anklang findet. 

 00:19: Es gibt so viele Ressourcen. Ich bin begeistert von all den 
Ressourcen, wahrscheinlich weil ich in der Kirchenzentrale 
arbeite und weiß, dass dort eine Menge fleißiger Bienen 
arbeiten. Im Handbuch "Come, Follow Me" gibt es Links und 
einen Film. Ich liebe den Film, den sie dort haben und den sie an 
einigen der historischen Stätten zeigen. Sie zeigen einen 
Ausschnitt von Joseph und er kommt zu dem Teil, in dem er 
darüber spricht, dass es ein Gräuel ist, Kinder zu taufen, richtig? 
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John Bytheway 00:20: Oh, dieser Teil. 

Dr. Taunalyn Ford 00:20: Dieser Teil, und dann hört er einfach auf und rennt raus, weil 
das, was nur ein paar Monate vorher passiert ist, sie das erste 
Kind verloren haben. 

John Bytheway 00:20: Erklären Sie weiter, was passiert. Was tut Joseph in diesem 
Moment? 

Dr. Taunalyn Ford 00:20: Er rennt hinaus und Emma macht Wäsche und man sieht, wie er 
sie umarmt. Sie machen in diesem Film ständig auf das Grab 
aufmerksam, das für dieses Kind da ist. 

John Bytheway 00:20: Und Joseph rennt raus und sagt: "Rate mal, was ich gerade 
gelernt habe?" All der Kummer, den sie hatten. Plötzlich 
erscheint das in einem neuen Licht. Deshalb liebe ich diesen 
Clip, in dem es um Großfamilien geht, die Kinder verloren 
haben, und was er und die christliche Welt darüber dachten, 
was das bedeutet, und was er gerade gelernt hat und vom Tisch 
aufspringt, und im Film sagt Oliver: "Was ist passiert?" Joseph 
hat es gerade erfahren und rennt los, um es Emma zu sagen. Ich 
bin so froh, dass Sie diese Szene erwähnt haben. Sie ist auch 
eine meiner Lieblingsszenen. 

Hank Smith 00:21: John, Taunalyn, wenn jemand auf seinem Handy das Come 
Follow Me Handbuch aufruft und in diesem Abschnitt nach 
unten scrollt, gibt es das Video Days of Harmony. Ihr könnt es 
anklicken. 

John Bytheway 00:21: Manchmal können Propheten Berge versetzen, und manchmal 
können Propheten Autobahnen versetzen. Als ich das erste Mal 
in Harmony war, verlief die Autobahn genau durch die Häuser, 
die dort standen. 

Hank Smith 00:22: Weil sie auf der Straße lebten. 

John Bytheway 00:22: Ja, das stimmt. Und Sie haben das Johannes der Täufer-Denkmal 
am Straßenrand gesehen. Mir fallen drei Orte ein, an denen 
Präsident Gordon B. Hinckley Autobahnen verlegt hat. 

Hank Smith 00:22: Ja, ja. 

Dr. Taunalyn Ford 00:22: Wow. 

John Bytheway 00:22: In Kirtland, in Palmyra und in Harmony. Die Kirche hat es 
geschafft, diese Wunder zu bewirken. 
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Hank Smith 00:22: Und John, ganz ehrlich, das sind Wundergeschichten. Steve 
Young, wenn Sie die Geschichte von Steve Young in Kirtland 
kennen. Ja, Steve, wir wissen nicht, ob du da draußen zuhörst, 
aber wenn ja, dann müssen wir diese Geschichte erzählen. 
Vielleicht lassen wir Steve kommen und diese Geschichte 
erzählen. 

John Bytheway 00:22: Wir sollten. 

Dr. Taunalyn Ford 00:22: Auf jeden Fall. 

John Bytheway 00:22: Es gibt ein YouTube-Video von ihm, in dem er die Geschichte in 
dem T-Shirt erzählt, das er an diesem Tag zufällig ausgewählt 
hat und- 

Hank Smith 00:22: Die Wunder geschehen immer noch. 

John Bytheway 00:22: Es sind wunderbare Geschichten, und ich bin dankbar für diese 
Wunder, denn jetzt können wir tun, worüber wir gerade 
gesprochen haben. Wir können uns in dieses Gebäude in 
Harmony stellen und sagen: Das ist der Ort, an dem das passiert 
ist, und das fühlen. 

Hank Smith 00:23: Und, Taunalyn, du hast gesagt, dass wir nicht nur dorthin gehen 
müssen, sondern dass jemand in Indien online gehen und im 
Grunde durch die Website gehen kann? 

Dr. Taunalyn Ford 00:23: Ja, man kann zu diesen historischen Stätten gehen und sie 
besichtigen. Ryan Saltzgiver, der mit Come Follow Up 
zusammengearbeitet hat. Er hat einige der Filmaufnahmen 
gemacht. Er ist einer derjenigen, die ursprünglich an den 
globalen Geschichten gearbeitet haben. Es ist sein Traum, 
historische Stätten in die Welt zu bringen, aber auch historische 
Stätten auf der ganzen Welt zu identifizieren. Überall dort, wo 
Sie sind, gibt es Orte, an denen unsere Kirchengeschichte 
geschrieben wurde. Auch diese sind sehr wichtig. Das ist auch 
Ihre Geschichte. Wir alle müssen sie aufzeichnen und 
festhalten. Der sechste Abschnitt wird irgendwann gegeben, 
nachdem sie mit dem Übersetzungsprozess begonnen haben, 
vielleicht ein paar Tage nach Beginn des Prozesses. Und es ist 
klar, dass Oliver mehr Sicherheit braucht, also wird ihm dieser 
Segen gegeben. Ich habe auch den Eindruck, dass er als 
Übersetzer besonders hervorgehoben wird, aber das ist nicht 
unbedingt der Fall. 

 00:24: Wenn Gott sagt: "Ein wunderbares Werk ist im Begriff zu 
geschehen, siehe, ich bin Gott, hört auf mein Wort", dann ist 
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das so mächtig. Das Feld ist weiß. Es sind all diese Bibelstellen, 
die wir mit der Missionsarbeit in Verbindung bringen. Wenn ihr 
bittet, werdet ihr empfangen und dann danach trachten, die 
Sache Zions voranzubringen und zu etablieren. Ich liebe es, an 
verschiedenen Orten der Welt zu sein und zu sehen, dass die 
Kirche nicht größer ist als eine Gemeinde. Was für die Sache 
Zions in Ihrer kleinen Gemeinde geschieht, ist ein Wunder. Es ist 
absolut wundervoll. In Vers sieben heißt es: Trachtet nicht nach 
Reichtum, über den ihr gescherzt habt, Hank, sondern nach 
Weisheit. Diese Fähigkeit, die Joseph hatte, die wir auch in der 
Gabe mit dem Stab, den Oliver benutzte, lesen werden. Es 
besteht die Versuchung, diese zu Geld zu machen, und ich 
denke, dass es bei allen unseren Talenten und Gaben, bei allem 
im Leben, immer die Versuchung gibt, etwas vor den Herrn zu 
stellen, nicht wahr? 

Hank Smith 00:25: Ja. Es ist nicht für John, aber für mich ist das eine Versuchung 
für mich. 

Dr. Taunalyn Ford 00:25: Der Herr lenkt in diesem Moment ihre Aufmerksamkeit darauf, 
dass der Schlüssel die Errichtung von Zion ist. Ich möchte ein 
wenig über 11, 14 sprechen: "Wenn du fragst, wirst du große 
und wunderbare Geheimnisse erfahren, übe deine Gabe. Ich 
glaube, wir alle haben schon die Erfahrung gemacht, dass wir 
mehr Licht und Wissen empfangen können, wenn es unser Ziel 
ist, andere zu segnen. Ich bin erstaunt, wie sehr das geschieht 
und den Menschen hilft. Hier heißt es in Vers 11: Wenn "du 
deine Gabe ausübst, damit du Geheimnisse erforschst, damit du 
viele zur Erkenntnis der Wahrheit bringst, ja, sie von ihrem 
Irrtum überzeugst. "Und dann nicht mit heiligen Dingen 
herumspielen, sondern in Vers 14: "Wahrlich, wahrlich, ich sage 
dir: Gesegnet bist du für das, was du getan hast; denn du hast 
von mir geforscht, und siehe, so oft du geforscht hast, hast du 
Unterweisung von meinem Geist empfangen." Und ich liebe es, 
wie persönlich er hier wird. 

 00:26: "Wäre es nicht so gewesen, wärst du nicht an den Ort 
gekommen, an dem du jetzt bist." Es war diese Führung, die er 
erhielt und die ihn nach Harmony brachte. Sie ist so wichtig für 
ihn, und wir werden noch weiter darauf eingehen, wenn wir die 
Vision besprechen, die er von den Platten hatte, die das Zeugnis 
bestätigten, das Lucy und Joseph sen. ihm zukommen ließen. In 
Vers 16 sehen wir, wie der Herr Oliver hilft, zu wissen, dass er 
weiß. Es gibt einen Link zu Elder Neil L. Andersens Vortrag 
Spiritually Defining Memories, in dem er viel über Erfahrungen 
spricht, die wir in unserem Leben machen und die vielleicht 
nicht so wichtig oder folgenreich erscheinen. Aber sie können 
dann tatsächlich von einer außergewöhnlich starken spirituellen 
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Erfahrung und einer Bestätigung der Liebe Gottes begleitet sein, 
bei der man weiß, dass Gott da ist. 

 00:28: Er gibt dieses großartige Beispiel einer Frau in Frankreich, die 
eine junge Erwachsene war. Sie war an einem Strand in der 
Nähe von Bordeaux, Frankreich, wo die Leiter beschlossen 
hatten, ein letztes Mal schwimmen zu gehen, und einer von 
ihnen hatte seine Brille verloren, und es war zufällig der Fahrer. 
Sie konnten also nicht mehr nach Hause fahren, wenn sie die 
Brille nicht wiederfinden konnten. Der Verlust der Brille schien 
absolut unmöglich zu sein, und die Schwester sagte, dass sie ein 
wenig zweifelte, während eine andere Schwester in der Gruppe 
vorschlug, dass sie beten sollten. Sie murmelte leise vor sich 
hin: "Beten würde uns absolut nichts nützen." Aber sie sagte: 
"Ich schloss mich unbehaglich der Gruppe an, um öffentlich zu 
beten, während wir hüfttief im trüben Wasser standen." Und 
dann sagte sie: "Als das Gebet vorbei war, streckte ich meine 
Arme aus, um jemanden zu bespritzen." Ich finde es toll, dass 
sie gerade jemanden bespritzen wollte und ihre Hand dabei 
zufällig die Brille streifte. 

 00:29: In diesem Moment hatte sie dieses starke Gefühl, von dem sie 
sagte: "Gott durchdrang meine Seele und ich wusste, dass Gott 
tatsächlich Gebete hört und beantwortet." Oliver hat dieselbe 
Erfahrung gemacht, als Gott sagte: "Oliver, ich weiß, dass du 
weißt, dass ich dir diese Antwort gegeben habe." Ich liebe diese 
Verse. Lesen wir 15: "Siehe, du weißt, dass du mich gefragt hast, 
und ich habe deinen Verstand erleuchtet; und nun sage ich dir 
dies, damit du erkennst, dass du durch den Geist der Wahrheit 
erleuchtet worden bist." Das gefällt mir. Ich denke, das ist 
hilfreich. Das Empfangen von Offenbarung ist ein Prozess im 
Leben. Eines der Dinge, die mir helfen, ist die Erleuchtung, hat 
etwas meinen Geist erleuchtet. Dann weiß ich, dass es der Geist 
der Wahrheit ist, aber er spricht weiter darüber, dass niemand 
außer Gott die Absichten deines Herzens kennt. Er sagt weiter, 
dass die Worte oder das Werk, das Sie geschrieben haben, wahr 
sind. 

 00:30: Ich sage euch diese Dinge, damit ihr wisst, dass das, was ihr da 
mit Josef als Schreiber aufschreibt, der Wahrheit entspricht. Da 
er ein Zeuge in diesem Prozess ist, soll er auch in Vers 19 Josef 
in seinen Fehlern ermahnen und sich von ihm ermahnen lassen. 
Ich liebe besonders Vers 20, und das ist der Punkt, an dem wir 
alles sehen müssen, an dem wir unseren Namen 
hineinschreiben müssen, denn du bist Taunalyn, und ich habe zu 
dir geredet wegen deines Verlangens. Der Schlüssel hier ist, 
dass Gott zu uns sprechen will." Ich liebe das Zitat von Elder 
Maxwell, dass der Vater und der Sohn die Geheimnisse des 
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Universums preisgeben, weil sie es so sehr wollen. Der Schlüssel 
ist, dass wir ein Verlangen haben müssen, dass wir bitten und 
anklopfen müssen, und dann sagt er: "Aber bewahre diese 
Worte in deinem Herzen. Sei treu und fleißig und halte die 
Gebote Gottes." Dies ist mein Favorit. "Ich will dich mit den 
Armen meiner Liebe umschlingen." Als ich im Winter in 
Schweden war, geht die Sonne gegen 11 Uhr auf und dann um 
drei Uhr unter. 

 00:31: Es ist sehr, sehr dunkel. Wir haben gerade den 13. Dezember 
gefeiert, der nach dem alten julianischen Kalender die dunkelste 
Nacht gewesen wäre. Sie feiern Santa Lucia, die Heilige aus dem 
fernen Spanien, die in Schweden auftaucht und für sie sehr 
wichtig wird. Als ich im Rahmen meiner Mission in Schweden 
war, erlebte ich meinen ersten Winter, und in den ersten paar 
Wochen wurde mir, glaube ich, meine Brieftasche gestohlen. Ich 
konnte nichts sprechen. Ich verstand nichts, und meine Familie 
hatte meine Adresse nicht, das war noch in den alten Zeiten, als 
man nicht anrief, ich hatte also keine Nachricht von ihnen. Ich 
fühlte mich unglaublich allein und sehr im Dunkeln und hatte 
eine dieser spirituell prägenden Erinnerungen in dem heiligen 
Bereich des Badezimmers, wo man manchmal hingehen muss, 
um Privatsphäre zu haben, nicht wahr? Ich erinnere mich, wie 
ich mich neben der Badewanne hinkniete und mein Herz 
ausschüttete und einfach eine himmlische Umarmung spürte. 
Das war etwas, das so kraftvoll war, dass es die Perspektive 
veränderte und mir etwas gab, zu dem ich immer wieder 
zurückkehren und mich anlehnen konnte. 

Hank Smith 00:33: Taunalyn, ich fand es toll, was du da gemacht hast. Nimm Vers 
20 und schreibe einfach deinen Namen hinein. Es ist eine 
wunderschöne Botschaft des Herrn an jeden Einzelnen. "Ich 
habe zu dir gesprochen wegen deiner Wünsche. Bewahre diese 
Worte in deinem Herzen, Schrift, sei treu, sei fleißig und halte 
meine Gebote. Ich werde dich mit den Armen meiner Liebe 
umschlingen." Gefällt es Ihnen nicht, dass er zu Oliver 
persönlich spricht, aber auch zu jedem Leser? 

Dr. Taunalyn Ford 00:33: Ja, wir alle können diese Momente bezeugen, die wir erlebt 
haben, in denen Gott uns die Hand gereicht hat und uns wissen 
ließ, dass wir nicht allein sind, dass er da ist. Ich meine, es fühlte 
sich in vielerlei Hinsicht wie eine Umarmung an, die Idee der 
Umarmung, die unser Vater im Himmel uns verspricht, im 
Gegensatz zu den geistlichen Ketten, mit denen Satan versucht, 
uns zu fangen. Ich finde, dass mich das in der Heiligen Schrift oft 
anspricht, wenn der Herr sagt: "Ich werde dich mit den Armen 
meiner Liebe umschlingen." Während andere Dinge, die uns von 
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der Wahrheit und vom Licht wegführen, uns in diese Ketten der 
Begrenzung führen. 

Hank Smith 00:34: Was für eine faszinierende Verbindung. Ich möchte gleich meine 
Suchwerkzeuge benutzen und in den Schriften nach Ketten 
suchen, denn daran habe ich noch nie gedacht. 

John Bytheway 00:34: Ich habe nicht daran gedacht, die beiden nebeneinander zu 
stellen. Ja, ich denke an die Vision Henochs, in der er aufschaute 
und die Kette das Gesicht der Erde mit Dunkelheit verhüllte und 
Satan aufschaute und lachte. 

Hank Smith 00:35: So oft heißt es im Buch Mormon: Wende dich von deinen 
Sünden ab, schüttle die Ketten ab, die dich binden. 

John Bytheway 00:35: Statt einer Umarmung. 

Hank Smith 00:35: Anstatt in den Armen meiner Liebe. Wow. 

Dr. Taunalyn Ford 00:35: Ja. Ich denke, es gibt einen klaren Kontrast: Wenn ich weiß, dass 
ich mich von Gottes Liebe umgeben fühle, bin ich auf dem 
richtigen Weg, und wenn ich weiß, dass etwas meine 
Handlungsfähigkeit einschränkt, mein Glück, meine Fähigkeit, 
auf dem Weg des Evangeliums voranzukommen, einschränkt. 

Hank Smith 00:35: Es sind nicht die Arme, es sind die Ketten. Was für ein cooler 
Kontrast. 

Dr. Taunalyn Ford 00:35: Ich denke auch, dass die Erfahrung, die ich im sechsten 
Abschnitt besonders schätze, die ist, dass der Herr Olivers 
Erfahrung wieder in Erinnerung ruft, wenn er sagt: "Wenn du 
ein weiteres Zeugnis brauchst", in Vers 22, "dann denke an die 
Nacht, in der du in deinem Herzen zu mir geschrien hast, damit 
du die Wahrheit dieser Dinge erkennst. Habe ich nicht in dieser 
Sache Frieden zu deinem Geist gesprochen? Welches größere 
Zeugnis kannst du haben als das von Gott?" Das ist der Schlüssel 
zu der Rede von Präsident Eyring, wenn er davon spricht, dass 
der Geist zu ihm sprach und sagte: "Ich gebe dir diese 
Erfahrungen nicht für dich selbst. Schreiben Sie sie auf, damit 
Sie zu ihnen zurückkehren können." In diesem Vortrag, auf den 
ich mich bezogen habe, geht es um diese geistlich prägenden 
Momente, in denen der Herr zu uns allen sagen kann: "Habe ich 
nicht Frieden zu deinem Geist gesprochen?" Und ich denke, das 
ist ein weiterer Unterschied, den wir zwischen dem Umkreisen 
und dem Binden sehen können. Wir sehen, wenn wir eine 
Offenbarung erhalten, wenn wir ein Zeugnis empfangen, bringt 
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uns das Frieden, und den kann der Gegner nicht herstellen. Das 
liegt nicht in seinem Einflussbereich. 

Hank Smith 00:37: Das gefällt mir, das ist nicht sein Fachgebiet. Im Come, Follow 
Me Manual heißt es: "Olivers Erfahrungen könnten Sie dazu 
veranlassen, an Momente zu denken, in denen Sie das Gefühl 
hatten, dass der Herr zu Ihnen spricht. Haben Sie Ihre Gedanken 
oder Gefühle zu diesen Erlebnissen aufgezeichnet?" Ich habe 
diesen Rat vor Jahren befolgt. Ich habe gerade eine kleine Notiz 
auf meinem Handy begonnen. Ich weiß nicht, wie es euch geht, 
aber ich habe mir endlich eingestanden, dass ich kein Tagebuch 
führen werde. Das wollte ich schon seit Jahren, und ich dachte 
mir, wenn ich es schon tun muss, dann hätte ich es schon längst 
getan, also werde ich etwas tun. Also öffnete ich eine kleine 
Notiz auf meinem Handy und nannte sie The Tender Mercies of 
the Lord. Wenn ich sie erlebe oder mich an sie erinnere, kann 
ich sie aufschreiben. Es war ein wundervoller Segen, dass ich sie 
mir immer wieder ansehen und mich an sie erinnern konnte. 

Dr. Taunalyn Ford 00:38: Ich liebe das. Bei mir ist es genauso, Hank. Ich bin nicht sehr 
konsequent. Es gibt viele Orte, an denen wir die Möglichkeit 
haben, Spuren von uns selbst zu hinterlassen. Manchmal halte 
ich in einem Kalender einen kleinen Monolog über einen Tag. 
Wenn ich auf dem Fahrrad sitze und der Bibel zuhöre oder sie 
lese, spreche ich in der Bibel... 

Hank Smith 00:38: Scripture-cising. 

Dr. Taunalyn Ford 00:38: Ich halte inne und habe das Gefühl, dass ich eine Art 
Offenbarung erlebe, und ich nehme die Notizen auf mein Handy 
und schreibe sie dort hinein, weil wir darauf zurückkommen 
können, und man kann sie leicht in ein Tagebuch übertragen. 

Hank Smith 00:38: Was für eine gute Idee, und nur damit Sie es wissen, ich könnte 
das Scripture-Cising für eine wirklich lange Zeit verwenden. 
John, wir werden uns jedes Mal auf Dr. Ford, Taunalyn beziehen 
müssen. 

John Bytheway 00:38: Wir gehen in die Bibel hinein. 

Dr. Taunalyn Ford 00:38: Endorphine und der Geist zur gleichen Zeit. Das ist eine 
erfolgreiche Kombination. 

John Bytheway 00:38: Mir gefällt, was Sie uns hier in Vers 24 zeigen: Der Herr sagt zu 
Oliver: "Nun siehe, du hast ein Zeugnis empfangen; denn wenn 
ich dir Dinge gesagt habe, die kein Mensch weiß, hast du dann 
nicht ein Zeugnis empfangen?" Und ich habe am Rande notiert, 
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dass Oliver eine Offenbarung brauchte, die ihm sagte, dass er 
bereits eine Offenbarung gehabt hatte. 

Hank Smith 00:39: Das ist wunderbar. 

Dr. Taunalyn Ford 00:39: Das war eine zarte Gnade, nicht wahr? Das war der Herr, der 
durch Joseph gezeigt hat, dass mein Prophet weiß, worüber wir 
gesprochen haben. Ich kann es ihm sagen. 

Hank Smith 00:39: Ja, das ist fast Oliver, ich kenne dich. 

Dr. Taunalyn Ford 00:39: Ich liebe es, wie das Handbuch uns zum Schreiben ermutigt. Ich 
habe gestern mit einer wunderbaren Schwester aus Japan 
gesprochen und die Bescheidenheit, die sie hatte, als ich sie 
fragte, ich sagte: "Du musst die Geschichte erzählen." Und sie 
sagte: "Nein, nein, nein. Meine Geschichte ist nicht wichtig." 
Und ich sagte nur: "Nein, Geschichten sind wichtig. Jede 
Geschichte ist wichtig." Wenn wir Lucy Smith nicht dazu 
gebracht hätten, aufzuschreiben, was sie von Oliver über seine 
Erfahrung gehört hat - er hat es Lucy erklärt, und sie hat es 
aufgeschrieben -, hätten wir es nicht von Oliver. Wir würden 
diese Erfahrung nicht haben. Wir wüssten nicht, dass er diese 
Vision von diesem Ort erhalten hat. Es ist wichtig, schreiben Sie 
es auf. Sie sind ein Teil der Geschichte. Sie muss von Ihnen 
geschrieben werden. 

Hank Smith 00:40: Würdest du nicht sagen, Taunalyn, dass jemand denken könnte: 
"Nun, ich bin nicht Joseph Smith. Ich bin nicht Oliver Cowdery. 
Wen interessiert schon meine Geschichte." Ich glaube nicht, 
dass sie wussten, dass sie Joseph Smith und Oliver Cowdery 
waren, die Namen, über die man noch 200 Jahre später 
sprechen wird. 

Dr. Taunalyn Ford 00:40: Das ist ein Teil der wunderbaren Arbeit und des Wunders, dass 
es zu dem geworden ist, was es ist. Manchmal denke ich mir: 
"Hätten sie eine Ahnung, wie es am Times Square aussehen 
würde?" Diese Lichter, ich meine die Vorwärtsblende, die dort 
angebracht wurde, und dann kommt das Book of Mormon-
Musical dort hinein. 

Hank Smith 00:40: Sie sind auf der Suche. 

Dr. Taunalyn Ford 00:41: Ihr Buch wird so berühmt werden, dass es ein Spin-off am 
Broadway geben wird. Ich meine, was ist der Broadway? 

Hank Smith 00:41: Wovon reden Sie eigentlich? 
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Dr. Taunalyn Ford 00:41: Wie auch immer, ihr versteht den Punkt, oder? Es ist, eure 
Geschichten sind wichtig. Sie sind entscheidend, um das Werk 
Gottes in der Welt und die Errichtung von Zion zu bezeugen, 
und ich... oh, es ist so wichtig, dass es zwei Menschen in diesem 
Prozess gibt, dass es Zeugen für diesen Prozess gibt. 

Hank Smith 00:41: Taunalyn und John, ihr seid beide Lehrer, ausgezeichnete 
Lehrer. Welche Macht haben Geschichten im Unterricht? Mir ist 
aufgefallen, dass ich eine Gruppe Jugendlicher oder meine 
Studenten an der BYU unterrichten kann, und ich kann 
Prinzipien lehren und ein bisschen einen Vortrag halten. "Leute, 
ihr müsst das tun. Ihr müsst das tun." Ich habe ihre 
Aufmerksamkeit, aber in dem Moment, in dem ich anfange, 
eine Geschichte zu erzählen, vor allem eine bedeutende 
spirituelle, göttliche Geschichte, passiert etwas. 

Dr. Taunalyn Ford 00:42: Das ist es. Geschichten sind so mächtig, und das habe ich vor 
allem während meiner Ausbildung an der Claremont Graduate 
University gelernt. Ich war dabei, als Richard Bushman, einer 
der wichtigsten Biographen und Begründer der Joseph Smith 
Papers, ein Projekt zur mündlichen Überlieferung für Frauen 
startete. Aber seine Frau Claudia hat ein Oral-History-Projekt für 
Frauen ins Leben gerufen. Es ist so einfach, wie eine Frau zu 
nehmen und Fragen über ihre Erfahrungen mit dem Evangelium 
und der Kraft in diesen Geschichten zu stellen. Es war einfach 
phänomenal. Darauf habe ich meine gesamte Forschung 
aufgebaut. So habe ich in meiner Dissertation mündliche 
Interviews in Indien geführt und über 300 Geschichten von 
Heiligen der Letzten Tage gesammelt und darüber, wie die 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage im Leben der 
Heiligen der Letzten Tage in Indien wirkt und welche Wunder 
geschehen sind. Das ist wirklich hilfreich, wenn ich wirklich 
schlimme Momente durchmache. Manchmal sagt der Geist: 
"Schreib ein Interview auf, hör dir die Geschichte von 
jemandem an." 

 00:43: Das Gleiche gilt für die Kirchengeschichte. Wir hören einfach auf 
andere. Den Text, den ich verwende, wenn ich an der BYU 
Weltreligionen unterrichte, unterrichte ich meistens im Salt 
Lake Center. Ich unterrichte anhand eines Textes von Stephen 
Prothero, der sagt, dass Religionen eigentlich 
Geschichtensysteme sind. In jeder religiösen Tradition gibt es 
entscheidende Grundgeschichten, die die Tradition zu dem 
machen, was sie ist. Die Juden sagen sogar, dass sie das tun 
müssen: Wenn man die Geschichte nicht erzählt, vergisst man, 
was das Gesetz ist. Alles ist miteinander verbunden, und so 
versammeln sie sich zu Pessach, um die Geschichte zu erzählen. 
Sie versammeln sich an Purim, um die Geschichte von Esther zu 
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erzählen. Sie versammeln sich in diesen Momenten, vor allem 
wenn jemand sagen kann: "Das ist mir passiert", und darauf 
können wir uns verlassen. Ich weiß, dass die Geschichte, die 
Melissa Inouye in ihrem Podcast erzählt hat, nämlich dass man 
die Geschichten anderer Menschen hören und sich mit ihnen 
identifizieren kann, so ist, als hätte man zusätzliche Zeugen und 
zusätzliche Menschen, die mit uns trauern und mit uns 
zusammen sein können. Wir brauchen die Geschichten der 
anderen. Geschichten helfen uns auch, der Welt einen Sinn zu 
geben. 

Hank Smith 00:44: Ja, John Bytheway ist einer der besten Geschichtenerzähler, die 
ich je gehört habe. Was haben Geschichten für Sie getan? 

John Bytheway 00:45: Eine Geschichte lässt einen sofort denken: "Was wird 
passieren?" Und dann, wie Sie über Taunalyn gesprochen 
haben, werden Sie das auf mich anwenden. Könnte mir das 
passieren oder ist mir das passiert? Ich erinnere mich, dass 
jemand vor langer Zeit sagte, man könne einen Vortrag 
schreiben und ihn in Aufhänger, Lehren, Anwenden, einen 
Lernaufhänger und Anwenden unterteilen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:45: Auf jeden Fall. 

John Bytheway 00:45: Und ich liebe die Geschichten, weil man wissen will, was 
passieren wird. Wird es so passieren, wie ich denke. Ich bin 
auch dankbar für Geschichten, weil sie meine Aufmerksamkeit 
erregen. Ich habe gesehen, wie Hank kleine Kinder unterrichtet 
hat, Grundschulkinder, und sie alle wegen einer Geschichte 
gefesselt hat und sie alle wissen wollten, wie es weitergehen 
wird. Aber diese Geschichten zu dokumentieren ist eine Liste 
unserer Barmherzigkeit. Mir gefällt, was Präsident Eyring gesagt 
hat: Ein Tagebuch ist nicht für Ihre Reisen und Trophäen 
gedacht. Ein Tagebuch ist dazu da, die Hand Gottes in Ihrem 
Leben zu dokumentieren. 

 00:46: Das ist es, was diese Geschichten bewirken. Dann kann man 
zurückgehen und sagen: "Wow, Gott hat sich wirklich in 
meinem Leben engagiert. Ich hätte das nicht vergessen dürfen." 
Einmal habe ich meine Klasse gefragt: "Was ist denn nun schon 
wieder Pessach?" Und diese Schwester hob ihre Hand und ich 
fand es toll, wie sie das sagte. "Das war, als wir vor dem Pharao 
beschützt wurden." Und ich sagte: "Wir?" Denn das war ihr Erbe 
und sie sagte nicht "sie", es war ihre Geschichte. Das werde ich 
nie vergessen. Ich unterbrach die ganze Klasse: "Warte, warte, 
warte, warte, warte. Würden Sie das noch einmal sagen?" Denn 
ich wollte, dass sie hören: Ich bin das Haus Israel. So hat sie es 
ausgedrückt. Damals wurden wir beschützt. 
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Dr. Taunalyn Ford 00:46: Wie mächtig. 

Hank Smith 00:46: Ich hoffe, dass sich das wirklich jeder zu Herzen nimmt und 
sofort handelt. Pausiert den Podcast und findet einen Weg, die 
Hand Gottes in eurem Leben aufzuzeichnen, um damit 
anzufangen, denn ich habe festgestellt, dass der Herr sagt: "Oh, 
okay, jetzt schreibst du das auf. Hier sind noch ein paar mehr." 
Sie können das sogar mit der Stammbaum-App machen. Du 
gehst zur Stammbaum-App, öffnest deinen eigenen 
Stammbaum und klickst auf dich selbst. Genau dort gibt es 
einen Bereich namens Erinnerungen, den du anklicken kannst. 
Und wenn du dann auf das Pluszeichen unten drückst, 
zumindest steht es bei mir ganz unten, dann kannst du ein 
Dokument hinzufügen, eine Geschichte schreiben, Audio 
hinzufügen. Man kann einfach anfangen zu reden. 

John Bytheway 00:47: Wenn ich mal ein paar Tränen vergießen will, schaue ich mir an, 
wie meine Kinder ihre Missionsaufrufe öffnen, die kleinen Filme 
auf meinem Handy, und beobachte, wie alle herumstehen, und 
es macht einfach Spaß, ihnen zuzusehen. Das sind tolle 
Erinnerungen. 

Hank Smith 00:47: Richtig? 

Dr. Taunalyn Ford 00:47: Nein, ich bin so oft von Family Search gefesselt. Ich möchte 
noch ein Zitat mit Ihnen teilen, das ich von dem Team entdeckt 
habe, das 1898 in der Improvement Era über die Heiligen von 
Nephi Anderson geschrieben hat. Er sagte: "Der Heilige der 
Letzten Tage versteht, dass diese Welt nicht nur ein Spielplatz 
ist und dass das Hauptziel des Lebens nicht darin besteht, sich 
zu amüsieren. Derjenige, der die Menschen erreicht, und das tut 
der Geschichtenschreiber, sollte sich nicht die Gelegenheit 
entgehen lassen, zu predigen. Eine gute Geschichte ist eine 
künstlerische Predigt". Das gefällt mir. 

John Bytheway 00:48: Junge, das ist großartig. 

Hank Smith 00:48: Erzählen Sie Ihren Kindern diese Geschichten. Wenn Sie 
unterwegs sind, sagen Sie: "Habe ich dir jemals von der Zeit 
erzählt?" Und erzählen Sie die Geschichte. 

Dr. Taunalyn Ford 00:48: So schlau. 

Hank Smith 00:48: Hank Smith: Ja. In Ordnung, Taunalyn, wohin möchtest du als 
nächstes gehen? 
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Dr. Taunalyn Ford 00:48: In Ordnung, ich glaube, wir haben 24 gelesen. Ich würde mir 
gerne kurz 25 und 26 ansehen. Möchte das jemand vorlesen? 

John Bytheway 00:48: Abschnitt sechs? 

Dr. Taunalyn Ford 00:48: Ja. 

John Bytheway 00:48: Ich werde es tun. Lehre und Bündnisse, Abschnitt sechs, Vers 
25: "Und siehe, ich gewähre euch eine Gabe, wenn ihr von mir 
begehrt, zu übersetzen, wie mein Knecht Joseph. Wahrlich, 
wahrlich, ich sage euch, dass es Aufzeichnungen gibt, die viel 
von meinem Evangelium enthalten, die wegen der Bosheit der 
Menschen zurückgehalten wurden." 

Dr. Taunalyn Ford 00:49: Ich liebe diese Gelegenheit, die Oliver gegeben wird. Du hast 
eine Gabe zu übersetzen, genauso wie mein Diener Joseph, und 
er sagt niemals, ich werde dir diese Gabe wegnehmen. Es wird 
nicht gut gehen. Er wird mit der Zeit sagen, lass es uns einfach 
so belassen, wie wir es haben. Joseph übersetzt, du schreibst. 
Ich glaube, dass der Herr jeden von uns mit der Gabe gesegnet 
hat, die einfach sein Geist ist, so zu übersetzen, wie Josef es 
jeden Tag tat. Wenn ich in der Schrift schreibe, übersetze ich. Im 
Wörterbuch von 1828 steht der Begriff "übersetzen, wie 
Henoch übersetzt wurde oder wie Johannes übersetzt wird". 2 
Samuel 3:10 ist ein Beispiel dafür, und Webster selbst gibt uns 
diesen Link im Wörterbuch zu 2 Samuel 3:10. Es ist erstaunlich, 
wie das Wörterbuch zeigt, wie sehr die Menschen damals in die 
King-James-Übersetzung der Bibel vertieft waren. 

John Bytheway 00:50: 2. Samuel, Kapitel 3:10: "Um das Königreich aus dem Hause 
Sauls zu vertreiben und den Thron Davids über Israel und Juda 
aufzurichten, von Dan bis nach Beerscheba." 

Dr. Taunalyn Ford 00:51: Ja. Es gibt eine ganze Reihe interessanter Möglichkeiten, wie die 
King James Version das Wort übersetzen verwendet. Nummer 
vier ist, eine Krankheit von einem Teil des Körpers in einen 
anderen zu verlagern, wie eine Krankheit zu übersetzen. Ja. Ein 
weiteres Wort ist "change", und das gefällt mir. Ich selbst war 
mit einer neuen Situation konfrontiert. Ich habe fünf 
wunderbare Kinder großgezogen und alles ist in bester 
Ordnung, aber plötzlich bin ich eine alleinerziehende Mutter 
und muss mich selbst versorgen und dieses neue Leben 
aufbauen. Es fühlt sich für mich an wie eine Übersetzung von 
Taunalyn Rutherford zu Taunalyn Ford. Es war faszinierend, die 
Scheidung in der Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten 
Tage zu erleben. Es ist nicht die angenehmste Situation, auch 
wenn es das ist, was ich zu diesem Zeitpunkt als die weise 
Entscheidung empfand und gemäß der Offenbarung, die ich 
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erhalten habe, dieses Konzept, dass wir fast täglich in vielerlei 
Hinsicht eine neue Person gebären. 

 00:52: Ich denke, dass es hilfreich ist, wenn wir die Idee der 
Übersetzung als Veränderung nutzen können. Wir müssen nicht 
dieselbe Person sein, die wir vor fünf Jahren waren. Wir können 
anders sein, wir können neu sein. Wir können uns selbst immer 
wieder übersetzen, bis wir zu der Vorstellung gelangen, in ein 
ewiges Wesen übersetzt zu werden. Eine andere Idee ist, zu 
interpretieren, in eine andere Sprache zu übertragen, den Sinn 
einer Sprache in den Worten einer anderen auszudrücken. Das 
ist es also, woran wir normalerweise denken, aber wir müssen 
zu Nummer sechs kommen, um das zu verstehen, und Nummer 
sieben ist schließlich zu erklären. Wenn wir also das Wort 
"übersetzen" in Lehre und Bündnisse, in der Bibel, irgendwo im 
Buch Mormon sehen, weil es ins King-James-Englische übersetzt 
wurde, und zwar 1828, dann können wir verstehen, dass die 
Übersetzung weitreichender ist. Ich denke, es hilft uns, 
Anwendungen in unserem eigenen Leben auf unsere eigenen 
Geschichten zu finden. 

Hank Smith 00:53: Das ist großartig. 

John Bytheway 00:53: Ich denke, das ist wirklich hilfreich, denn wir denken beim 
Übersetzen, dass wir diese alte Sprache nehmen und genau 
dieselbe Bedeutung in dieser anderen Sprache vermitteln. Was 
Sie uns gegeben haben, ist eine viel umfassendere 
Transformation. 

Hank Smith 00:53: Ich erinnere mich an diesen Moment vor vier Jahren, wir waren 
in derselben Lektion, wir hatten Janiece Johnson bei uns, Dr. 
Johnson, die brillant ist, und sie sagte etwas sehr Ähnliches. 
Tatsächlich habe ich die Abschrift heute mitgebracht, und ich 
finde es wunderbar, dass wir eine zweite Zeugin von dir haben, 
Taunalyn. Sie sagt, wie die Übersetzung des Buches Mormon 
zustande kam. Zu diesen Einzelheiten haben wir eine Menge 
Fragen. Wir wissen es nicht. Joseph gibt uns nicht den Gefallen, 
es uns zu erklären. Er sagt, dies alles geschehe durch die Gabe 
und die Macht Gottes, aber dies gibt uns ein weiteres Beispiel. 
Ich denke, dass es uns helfen sollte, unsere Sichtweise der 
Übersetzung zu erweitern. Dass Übersetzung nicht nur diese 
enge Übersetzung von einer Sprache in eine andere ist. Dann 
zitiert sie aus dem Webster's Wörterbuch von 1828, große 
Geister denken ähnlich. Sie sagt: "Sehen Sie sich die 
Übersetzung an, das übersetzte Wesen, und diese Art der 
Übersetzung kommt eigentlich in den Definitionen vor der 
Übersetzung von einer Sprache in eine andere. Er übersetzt die 
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Schrift für uns, und sie wird so umgewandelt, dass wir Zugang 
zu ihr finden können. 

 00:55: Dass es für uns Sterbliche verständlich ist, wie ein Körper 
übersetzt wird, dass es der Herrlichkeit Gottes standhalten 
kann. Man nimmt einen Text oder eine Quelle des Wissens. Sie 
sagt, sie verändert die Form so, dass sie verstanden werden 
kann, und ich kann in der Abschrift lesen, wie schockiert ich 
war. "Moment, was?" Und ich sagte: "Janiece, diese Verbindung 
habe ich nie hergestellt. Wenn wir davon sprechen, dass das 
Buch Mormon übersetzt wurde, warum sprechen wir dann nicht 
von übersetzten Wesen, die etwas Irdisches nehmen und es 
heilig machen. Wir sind schon lange eine Kirche, und wir lernen 
immer noch, was der Herr gemeint hat." Wir sind damit 
aufgewachsen, dass man uns gelehrt hat, und ich denke, es ist 
in Ordnung, dass wir immer noch lernen: "Oh, er überträgt es 
von einer Sprache in eine andere." Doch Joseph Smith hatte 
einen Hebräisch-Lehrer, einen Griechisch-Lehrer. Er wollte 
Sprachen lernen, also denke ich nicht, dass er sagte: "Ich kann 
jede Sprache von einer in eine andere übersetzen." Es war eine 
sehr spirituelle Sache, die etwas heilig machte. Was denken Sie 
darüber? Dass wir als Kirche gelernt haben, was Übersetzung 
bedeutet. 

Dr. Taunalyn Ford 00:56: Wenn Sie davon sprechen, dass Joseph Hebräisch lernt, warum 
sollten Sie Hebräisch lernen müssen, wenn der Herr einfach... 
Aber ich denke, was wir verstehen, ist, dass dieser Prozess eine 
Berufung ist. Ich glaube, er ist Teil der laufenden 
Wiederherstellung. Der Herr gibt uns seine Worte und er sagt, 
Vers 20: "Bewahre diese Worte in deinem Herzen." Wie kann er 
uns dazu bringen, das zu tun? Nun, die eine Art, wie er das tat, 
war, dass er seinen Propheten übersetzen ließ. Was geschieht, 
wenn sie mit dem Buch Mormon fertig sind? Sind sie mit der 
Übersetzung fertig? Nein. Sie übersetzen sofort eine englische 
Kopie der King-James-Übersetzung. Hier sehen wir, dass Joseph 
verstanden hat, dass Übersetzung mehr ist als nur die 
Übertragung von einer Sprache in eine andere. 

Hank Smith 00:57: Ja, wir werden das vom Englischen ins Englische übersetzen. Das 
macht nicht viel Sinn. 

Dr. Taunalyn Ford 00:57: Ganz genau. 

Hank Smith 00:57: Es sei denn, er dachte, es sei etwas anderes. 

Dr. Taunalyn Ford 00:57: Als Lehrer machen wir das ständig. Wir lesen einen Text, und 
dann übersetzen wir ihn für uns und unsere Persönlichkeit. Ich 
übersetze die ganze Zeit alle möglichen Dinge, aber um etwas 
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lesbar zu machen und um es an den Ort zu bringen, an dem es 
eine Veränderung bewirkt, ist diese Idee der Übersetzung ein 
Teil der laufenden Wiederherstellung. Ich sehe das in unseren 
globalen Geschichten, die Sie in Ihrer Gospel Library App finden 
können, oder Sie googeln einfach Global Histories, LDS. Dort 
können Sie nachsehen, welches Land Sie suchen, und sehen, 
wer das Buch Mormon in diese Sprache übersetzt hat. Eine 
meiner Lieblingsgeschichten handelt von einer Frau, Srilaksana 
in Thailand. 

 00:58: Wenn du den König und ich kennst, weißt du, wie der König die 
Lehrerin Anna einstellt, um sie zu unterrichten. Nun, diese Frau 
ist buchstäblich im Palast des Königs aufgewachsen. Das ist kein 
Scherz. Sie wurde dort in Englisch unterrichtet, weil sie ein 
Nachkomme dieses Königs war. Der Herr bereitet sie darauf vor, 
diejenige zu sein, die an der Übersetzung arbeiten wird, und wir 
teilen einen sehr kurzen Teil dessen, worüber sie spricht, eine 
Erfahrung, bei der sie das Gefühl hat, dass sie sterben wird. Und 
sie erzählt von drei Wesen, die in den Raum kommen und ihr 
die Hände auf den Kopf legen, und sie kann sich erholen und 
weitere wundersame Dinge tun. Sie musste das Wort 
Priestertum übersetzen und hatte kein Wort dafür. Diese Idee, 
es in Ihrem Kopf zu studieren. 

 00:59: Sie arbeitete wirklich daran, und irgendwann sah sie tatsächlich 
eine Hand, die ein Wort schrieb, und sie sagte: "Ich wusste, dass 
das das Wort für Priestertum ist." Und diese Geschichten 
häufen sich überall, wo man hinkommt. Nicht nur, wenn er sagt: 
"Ich gebe dir und Joseph", in Vers 28, "die Schlüssel dieser 
Gabe, die dieses Amt ans Licht bringen wird, und durch den 
Mund von zwei oder drei Zeugen wird jedes Wort bestätigt 
werden." Diese Gabe geht weiter. Diesmal fiel mir bei der 
Vorbereitung noch mehr auf, dass der Herr Joseph dies nicht 
allein tun ließ. Das hat er nie getan. Es gab immer einen Zeugen, 
es gab immer einen Schreiber. In all seinen Prozessen gab es 
immer, wie er sagt, einen Zeugen, der sein Wort bestätigte. Das 
ist ein so wichtiges Muster. 

Hank Smith 01:00: Erinnert mich an Mormon 9: "Gott hat nicht aufgehört, ein Gott 
der Wunder zu sein." 

John Bytheway 01:00: Apropos Zeugen: Ich erinnere mich an eine Erkenntnis, die einer 
meiner Professoren geäußert hat, nämlich dass nach der ersten 
Vision alle Visionen von Joseph Smith, es gibt so viele, 
gemeinsame Visionen waren. In der Vision Sektion 76 war also 
Sidney Rigdon dabei, und bei all den Dingen, die hier geschehen, 
war noch jemand anderes dabei, und mir gefällt der Gedanke, 
dass Joseph an den Punkt gelangen konnte, an dem er die 
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Schlüssel und alles andere weitergegeben hatte und dachte: 
"Wenn sie mich jetzt töten, ist es in Ordnung. Die Kirche wird 
weiterbestehen." Denn er hatte alles weitergegeben, und es 
war nicht nur ein wirklich dynamischer Leiter, sondern der Herr 
hatte eine Menge Leute eingesetzt, die etwas wussten und die 
diese Erfahrungen mit Joseph teilten. Und uns wird gesagt: 
"Jetzt ist es eure Aufgabe, davon Zeugnis abzulegen." 

Dr. Taunalyn Ford 01:01: Ja, ich liebe es. Apropos zwei Zeugen, in Vers 30 heißt es: "Und 
wenn sie euch auch tun, was sie mir getan haben, so seid ihr 
gesegnet, denn ihr werdet mit mir in der Herrlichkeit wohnen." 
Wir bekommen also eine Vorahnung des Martyriums. 

John Bytheway 01:01: Ich habe vorhin in Vers 29 denselben Gedanken gelesen: "Wenn 
sie meine Worte und diesen Teil meines Evangeliums und 
meines Dienstes verwerfen, so seid ihr gesegnet, sie können 
euch nicht mehr antun als mir." Und ich denke mir: "Das ist 
nicht sehr tröstlich." Oder? 

Hank Smith 01:01: Sollte das etwa heißen...? 

John Bytheway 01:01: Aber dann der nächste Vers, den Sie gerade gelesen haben: 
"Aber selig seid ihr, ihr werdet mit mir in Herrlichkeit wohnen." 
Welches Jahr ist das? Wir sind immer noch im Jahr 1829, nicht 
wahr? 

Dr. Taunalyn Ford 01:02: Ja. 

Hank Smith 01:02: Er weiß nicht, dass es noch wie lange dauert? 15 Jahre. 

Dr. Taunalyn Ford 01:02: Ja, ja. Dass es zwei sein werden, die am Ende ihr Leben geben 
werden. Wir wissen, dass Joseph nie selbstsüchtig war. Es ist 
von Anfang an klar, dass dies die Ordnung des Herrn ist, dass wir 
einen Zeugen haben werden. 

John Bytheway 01:02: Und ich habe gehört, dass zwei Erblasser im Gefängnis von 
Karthago getötet wurden und zwei weitere Zeugen dabei 
waren. 

Dr. Taunalyn Ford 01:02: Zu bezeugen. 

John Bytheway 01:02: Will Richards und John Taylor. 

Dr. Taunalyn Ford 01:02:45  Die Offenbarung richtet sich direkt an Joseph und Oliver, aber in 
Vers 34 beginne ich, die Anwendung im weiteren Sinne zu 
hören. "Fürchte dich nicht, kleine Herde." Aber davor liebe ich 
das Gesetz der Ernte, nicht wahr? "Fürchtet euch nicht, Gutes 
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zu tun. Was ihr sät, das werdet ihr auch ernten..." Habt keine 
Angst, Gutes zu tun. Furcht ist niemals von Gott. Wenn wir 
etwas aus Furcht tun, dann ist es nicht von Gott. Liebe ist das, 
was von Gott kommt. "Fürchte dich nicht, kleine Herde. Tut 
Gutes. Mögen sich Erde und Hölle gegen euch vereinen, denn 
wenn ihr auf meinen Felsen gebaut seid, können sie nicht 
siegen." Seine Barmherzigkeit bedeutet: "Ich verdamme dich 
nicht. Sündigt nicht mehr. Geh vorwärts", und Vers 36 ist das 
Ehrfurcht gebietende: "Schaue auf mich in jedem Gedanken. 
Zweifelt nicht, fürchtet euch nicht." Und auf welcher Publikation 
der Kirche steht genau diese Schrift auf der Rückseite? Weiß das 
jemand? Wenn Sie neugierig sind, können Sie den Link zu dem 
Video von Elder Uchtdorf dazu anklicken. Es ist das beste. Ich 
liebe es. 

 01:04:00  Elder Uchtdorf spricht also darüber, wie er und Schwester 
Uchtdorf ihr "Komm, folge mir"-Bibelstudium durchführen. Er 
sagt, Schwester Uchtdorf hat ihren Computer, er hat sein iPad, 
glaube ich, und dann sagt er: "Wir haben beide unsere englische 
und unsere deutsche Ausgabe der heiligen Schriften", was mir 
gefällt, wenn ich an diese Idee der Übersetzung denke. 

  Einer meiner schönsten Momente auf einer Reise nach Indien 
im Jahr 2022 war das Gespräch mit einigen jungen, 
alleinstehenden Erwachsenen und das Eintauchen in das Buch 
Mormon. An einem bestimmten Punkt ließ ich sie von ihrer 
englischen Version, denn die Kirche wird derzeit hauptsächlich 
auf Englisch geführt und verwaltet, aber wir haben wachsende 
Übersetzungen, zu ihrer Hindi-Version des Buches Mormon 
wechseln und vergleichen, und das war so lustig. Es ist so 
beeindruckend zu sehen, wie sie in der Lage waren, Nuancen 
und neue Anwendungen zu finden, nur weil sie von einer 
Sprache in die andere wechselten. Ich ermutige die Menschen 
dazu, das zu tun, damit die Übersetzungen besser werden. Wir 
sind alle Teil dieses Prozesses. 

  Aber ich werde das Geheimnis verraten, dass es auf der 
Rückseite von For the Strength of Youth steht. Dort steht: 
"Schaut auf mich in jedem Gedanken. Zweifelt nicht, fürchtet 
euch nicht." 

John Bytheway 01:05:28  Unser Freund Brad Wilcox sprach vor einem Spiel im Jahr 2024 
zum BYU-Footballteam, das ihn als Lehrer ausgezeichnet hatte. 
Sie sagten: "Gib uns ein paar inspirierende Worte", und Brad 
sagte: "Zweifelt nicht, fürchtet euch nicht", und das Team ging 
los und sagte: "Zweifelt nicht, fürchtet euch nicht." 

Dr. Taunalyn Ford 01:05:45  Oh, wunderbar. Ich liebe es. 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

D&C 6-9 Teil 1 followHIM Podcast Seite 25

https://www.churchofjesuschrist.org/study/manual/come-follow-me-for-home-and-church-doctrine-and-covenants-2025/06-doctrine-and-covenants-6-9


John Bytheway 01:05:48  Ich glaube, das war das Spiel gegen Oklahoma State, wo sie 
beim allerletzten Drive des Spiels gepunktet und das Spiel 
gewonnen haben. 

Hank Smith 01:05:56  Wie lustig. John, ich weiß nicht, ob unsere Zuhörer das wissen, 
aber Sie sind Mitglied des Allgemeinen Beirats der Jungen 
Männer, und Lehre und Bündnisse 6:36 ist in diesem Jahr eine 
wichtige Schriftstelle, ein wichtiger Vers. 

John Bytheway 01:06:10  Ja. Ich denke, jeder weiß, dass das das Thema für das 
diesjährige Jugendthema ist. Junge, da könnten wir so viel 
auspacken. "Schaut auf mich." Das ist leicht gesagt, aber es ist 
so leicht, sich ablenken zu lassen. Schauen Sie auf die sozialen 
Medien, schauen Sie auf das, was diese Person denkt, schauen 
Sie auf das, und der Heiland sagt: "Nein, halten Sie Ihre Augen 
genau hier. Schau in jedem Gedanken auf mich." Das ist ein 
ziemlich hoher Prozentsatz der Gedanken. Wie viele Gedanken 
sind jeder Gedanke? Junge, wenn man bedenkt, wer das sagt, 
dann ist "Zweifelt nicht, fürchtet euch nicht" wirklich mächtig. 
Lieben Sie nicht auch kurze, prägnante Bibelstellen, die so 
kraftvoll sind? 

Dr. Taunalyn Ford 01:06:50  Ja. 

Hank Smith 01:06:51  Taunalyn, interessanterweise sagt er in Vers 36: "Seht auf 
mich." Vers 37, schaut auf was genau? "Seht die Wunden, die 
meine Seite durchbohrt haben, und die Spuren der Nägel in 
meinen Händen und Füßen." Er sagt: "Seht auf mich", aber 
auch: "Seht auf mein Opfer für euch." Es heißt fast: "Seht auf 
mich. Seht, wie sehr ich euch liebe. Ihr könnt mir vertrauen." 

Dr. Taunalyn Ford 01:07:18  Ja, ich liebe Steve Harper in seinem Buch Making Sense of the 
Doctrine & Covenants. Er sagt: "Das scheint sogar visionär zu 
sein, vielleicht gibt der Anblick des auferstandenen Christus 
Joseph und Oliver Mut, so wie es der Apostel Petrus tat." 

John Bytheway 01:07: Ja. Hank, Sie haben vorhin erwähnt, dass Sie mich gebeten 
haben, über gemeinsame Visionen zu sprechen, wie begeistert 
er war, als die anderen Zeugen die Platten gesehen hatten, und 
was macht er? Er kommt nach Hause: "Ihr wisst nicht, wie 
glücklich ich bin. Ich bin damit nicht mehr allein", und- 

Hank Smith  "In dieser Welt", ja. 

John Bytheway  Für mich hat er alles geteilt, was er konnte. 

Dr. Taunalyn Ford 01:08:00  Es ist bemerkenswert. 
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Hank Smith 01:08:02  Man kann ihn fast sagen hören: "Geh und hab deinen eigenen 
heiligen Hain". 

John Bytheway 01:08:06  Ja. 

Dr. Taunalyn Ford 01:08:07  Es ist ein Echo auf Moses. Ich wünschte bei Gott, dass alle 
Propheten wären. Gebt mir alle. Jeder ist eingeladen, diese Art 
von Zeugnis zu geben, wenn wir lernen, seine Worte in unser 
tägliches Leben zu übertragen. 

Hank Smith 01:08:26  Hank Smith: Ja. Und Taunalyn, du hast das heute in gewisser 
Weise für uns getan. Abschnitt 6 wurde übersetzt, um für mich 
ein wenig heiliger zu werden. Wenn ich mir jetzt meine Notizen 
zu Abschnitt 6 ansehe, denke ich: "Wow, ich sehe das jetzt viel 
klarer", und könnte das nicht auch eine Form der Übersetzung 
sein? 

Dr. Taunalyn Ford 01:08:43  Oh, absolut. 

John Bytheway 01:08:44  Transformativ. 

Hank Smith 01:08:47  Hank Smith: Ja. Wir haben hier noch ein paar weitere 
Abschnitte, Taunalyn. Willst du über sie sprechen? 

Dr. Taunalyn Ford 01:08:52  Ja, genau. Nun, diese nächste, diese Offenbarung, ich schätze 
wirklich das, was man Offenbarungen im Kontext nennt. Sie 
werden das ganze Jahr über Links dazu sehen. Es ist in der 
Bibliotheks-App. Sie ist genau dort. Dies ist ein Link zu den 
Offenbarungen im Kontext über Oliver Cowderys Geschenk und 
wurde von Jeffrey Cannon geschrieben, der ein Kollege von mir 
ist. Und sein Büro ist gleich nebenan, und so klopfte ich an seine 
Tür und sagte: "Jeff, erzähl mir alles über Oliver Cowdery und 
wie du diese erstaunliche Offenbarung im Kontext geschrieben 
hast." Und er sagte: "Nun, lassen Sie mich erklären, wie sie 
zustande gekommen sind." Er sagte, dass unser Chef, Matt 
McBride, sagte: "Wir haben dieses Geschenk der Joseph Smith 
Papers. Nehmen Sie die Joseph Smith Papers und machen Sie 
sie ein wenig lesbarer". Um das Ganze in etwas zu packen, das 
für uns ein mundgerechtes Häppchen ist. 

  Was Sie in "Revelations in Context" erhalten, sind solide 
Informationen zur Geschichte von Joseph Smith. Alles, was dort 
steht, können Sie dort nachlesen, die Zitate finden Sie in den 
Joseph Smith Papers. Der Hintergrund dazu gefällt mir. 
Irgendwann in jenem Monat diskutierten die beiden Männer 
über das Schicksal des Apostels Johannes, ein Thema, das zu 
jener Zeit von großem Interesse war. In Josephs Geschichte ist 
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festgehalten, dass sie unterschiedlicher Meinung waren und 
"einvernehmlich beschlossen, die Sache mit Hilfe von Urim und 
Thummim zu regeln." 

Hank Smith  Wow. 

Dr. Taunalyn Ford  Das ist also der Hintergrund. Was sehen sie? 
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John Bytheway 00:00: Hören Sie weiter zu Teil zwei mit Dr. Taunalyn Ford, Lehre und 
Bündnisse, Kapitel sechs bis neun. Die Offenbarung ist eine 
übersetzte Version der Aufzeichnungen, die Johannes auf 
Pergament geschrieben und selbst versteckt hat. Haben sie also 
nur das Pergament gesehen? Das steht da nicht. Das ist es, 
worüber wir gesprochen haben. 

Dr. Taunalyn Ford 00:00: Ganz genau. Wiederum Gabe und Macht Gottes, aber die Urim 
und Thummim waren beteiligt. Es war die Idee, dass dies die 
Worte des Johannes sind, die hinterlassen wurden, ganz ähnlich 
wie wir ein Neues Testament bekommen. Wir bekommen 
Pergamentfetzen, auf denen etwas geschrieben steht. Auf diese 
Weise erhalten wir den Kanon. Dies ist ein Zusatz zum Kanon. 
Das unterstreicht gleich in Vers eins, dass der Herr zu mir sagte: 
"Johannes, mein Geliebter, was begehrst du? Denn wenn du 
bittest, was du willst, so wird es dir gewährt werden." Die 
Lektion hat jeden dazu veranlasst, sich zu fragen: "Worum 
würdest du bitten? Was will ich? Was sind meine innersten 
Wünsche?" Das ist eine so wichtige Übung, die man immer 
wieder überprüfen sollte. Möchte mir jemand sagen, was er sich 
wünschen würde? 

John Bytheway 00:01: Wenn man das Buch Johannes liest, sagt Johannes der Geliebte 
einfach: "Der Jünger, den Jesus liebte." Ich denke immer: "Nun, 
das grenzt es nicht sehr stark ein, oder?" Ich denke, ich würde 
an meine Familie denken und mir wünschen, meine Familie in 
der Ewigkeit bei mir zu haben. Was mir daran gefällt, ist Vers 
acht: "Wahrlich, ich sage euch, ihr werdet beide haben, was ihr 
begehrt, denn ihr habt beide Freude an dem, was ihr begehrt 
habt." Ich liebe es, dass der Heiland nicht sagt: "Das ist ein 
falscher Wunsch. Dieser hier ist ein guter." Ich liebe es, dass er 
sagte: "Ja, das ist auch ein guter Wunsch und ihr könnt ihn 
haben. Maria und Martha hatten damals unterschiedliche 
Wünsche, aber sie waren beide gut, und das ist in Ordnung. Ich 
glaube nicht, dass der Herr sagen wird: "Falsch, falsch, falsch. 
Das war der falsche Wunsch." Sie sind beide gut. Ihr habt beide 
Freude daran. 
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Dr. Taunalyn Ford 00:02: Das ist erstaunlich. Die Tatsache, dass er darum gebeten hat, 
beweist, dass er nicht um etwas bitten wird, das dem Willen des 
Herrn widerspricht. Ich liebe das Zitat von Neal A. Maxwell hier: 
"Deshalb ist das, was wir uns im Laufe der Zeit beharrlich 
wünschen, das, was wir schließlich werden und was wir in der 
Ewigkeit erhalten werden ." Diese Idee, unsere Wünsche zu 
überprüfen, was ist das? 

John Bytheway 00:02: Ich denke auch, dass wir Gott manchmal bitten können, unsere 
Wünsche zu erziehen. 

Hank Smith 00:02: Das stimmt. Ich denke, wir können auch inspirierte Wünsche 
haben. 

Hank Smith 00:03: Ich sehe, dass die Überschrift von Abschnitt 17 lautet: "Oliver 
Cowdery, David Whitmer und Martin Harris wurden von einem 
inspirierten Verlangen angetrieben." Diese Formulierung hat 
mir schon immer gefallen. Ich glaube, Sie haben Recht, John. 
Der Herr kann unser Verlangen beeinflussen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:03: Apropos Vers acht: Achten Sie auf die Kriterien, die Gott dort 
zur Bestimmung verwendet. Er sagt, dass ihr beide Freude an 
dem habt, was ihr euch gewünscht habt. Es ist, als ob er 
möchte, dass wir glücklich sind. So geht es mir auch mit meinen 
Kindern. Manchmal habe ich nicht gewürdigt, wer sie als 
Individuen sind, und ihre individuellen Wege und ihre 
Entscheidungen, die sie treffen werden, und wie sehr sie sich 
von dem unterscheiden, was ich mir für sie vorgestellt hatte, 
aber die Freude zu sehen, die sie bringen können, und die 
Freude, die sie anderen geben, geht darüber hinaus. 

Hank Smith 00:04: Wow! Was für ein toller Abschnitt. 

Dr. Taunalyn Ford 00:04: Abschließend möchte ich sagen, dass ich die Idee der Schlüssel 
des Königreichs für wichtig halte. Er sagt, dass Petrus derjenige 
ist, der... Er sagt so etwas wie: "Nun, vielleicht war Johannes 
einfach super toll, aber du wirst dienen." 

John Bytheway 00:04: Er hat sich ein größeres Werk vorgenommen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:04: Aber dann sagt er in Vers sieben: "Und ich will dich zum Diener 
machen", denn Johannes und Jakobus werden in dieser Gruppe 
der Präsident sein und die Schlüssel des Dienstes haben, so dass 
wir das dort haben, was so entscheidend ist. 

Hank Smith 00:05: Taunalyn, führen Sie uns durch die Abschnitte acht und neun. 
Das sind berühmte Abschnitte. 
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Dr. Taunalyn Ford 00:05: Ja, genau. In Abschnitt acht habe ich das Gefühl, dass hier eine 
meiner Lieblingsschriften steht. 

John Bytheway 00:05: Ich möchte wissen, welche es ist, denn eine von meinen ist auch 
hier. 

Dr. Taunalyn Ford 00:05: Ich möchte wissen, was der Geist der Offenbarung ist, und dies 
gibt mir eine schöne Definition und einen Leitfaden, eine Basis, 
von der aus ich arbeiten kann. Ein kleiner Hintergrund: Wenn 
wir über die Schlüssel sprechen, kommt Abschnitt sieben, als sie 
hin und her diskutieren, ob Johannes ewig lebt oder nicht. 
Joseph ist in der Lage, diese Offenbarung mit diesem Pergament 
herauszupeitschen. Ich kann mir gut vorstellen, wie ein anderer 
Herr im Raum sagt: "Nun, warten Sie mal. Geben Sie mir den 
Stein. Geben Sie mir die Schienen. Ich möchte sichergehen, dass 
Sie das Pergament wirklich gesehen haben." Ich finde es 
interessant, dass er hinschaut. Ab und zu sieht man, dass Oliver 
ein wenig mehr Sicherheit, ein wenig mehr Anleitung und ein 
wenig mehr Hilfe braucht. 

 00:06: Ich möchte hier noch etwas hinzufügen, da wir über Schlüssel 
und Autorität sprechen, die wiederhergestellt werden, ich 
meine, Sie werden nächstes Mal oder demnächst darüber 
sprechen, und ich möchte niemandem den Wind aus den Segeln 
nehmen. Ich liebe das Zitat aus den Offenbarungen im Kontext 
über Oliver. Er mag Zweifel gehabt haben. Er mag Momente 
gehabt haben, in denen er erlebte, wie Johannes ihnen erschien 
und das Aaronische Priestertum wiederherstellte, diese 
Erfahrung. Das Zitat lautet: "Die Erfahrung festigte Olivers 
Glauben. Wo war da Platz für Zweifel? schrieb Oliver später 
über die Geschehnisse. Nirgends, die Ungewissheit war 
geflohen, der Zweifel war gesunken." Und das gefällt mir. 

 00:07: Der Ort, an dem Joseph und Oliver im Susquehanna River 
getauft wurden, ist auch ein sehr wichtiger Ort für die 
koreanische Kirchengeschichte, falls Sie diese Geschichte 
kennen. Ho Jik Kim oder Kim Ho Jik, je nachdem, wie man den 
koreanischen Namen ausspricht, war ein sehr wichtiger 
Mitarbeiter der Regierung. Angeblich hatte er alle möglichen 
Abschlüsse, aber der koreanische Staatschef sagte: "Wir wollen, 
dass du noch einen machst." Er schickte ihn nach Cornell, um zu 
lernen, wie man mit der Lebensmittelversorgung umgeht und 
wie man die Menschen in Korea ernährt. 

 00:08: Dort lernt er Heilige der Letzten Tage kennen, wird in das 
Evangelium eingeführt und bekehrt sich. Der Ort, an dem er sich 
taufen lassen will, liegt gleich die Straße hinauf im Susquehanna 
River. Hier ist der Schlüssel. Er sagte, er sei von Elder Joseph A. 
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Dye getauft worden, als er sich taufen ließ. Die Worte, die zu 
ihm kamen, waren, als er aus dem Wasser kam und hörte: 
"Weide meine Schafe." Nach dem Koreakrieg wird er 
maßgeblich dazu beitragen, die Kirche dort zu eröffnen und 
einige bürokratische Hürden mit der Regierung zu überwinden. 
Er hilft nicht nur, die Menschen physisch zu ernähren, sondern 
auch geistlich. 

John Bytheway 00:08: Nun, ist das eine dieser globalen Geschichte? 

Dr. Taunalyn Ford 00:08: Das ist die globale Geschichte. Das ist in den Global Histories, ja. 

John Bytheway 00:08: Oh, ich kenne einen Seminardirektor namens Jeff Loveridge, der 
diese Geschichte lieben wird. Er hat seine Mission in Korea 
erfüllt. 

Dr. Taunalyn Ford 00:09: Oh, ja. 

John Bytheway 00:09: Und ich fahre einen Hyundai, also hat es eine besondere 
Bedeutung für mich. Nein, nur ein Scherz, aber. 

Dr. Taunalyn Ford 00:09: Lassen Sie mich Ihnen das Datum nennen. Er wurde am 29. Juli 
1951 um 15:30 Uhr im Susquehanna River getauft, an der Stelle, 
an der angeblich Joseph Smith, der Prophet, getauft wurde. 
Irgendwo in der Kirche steht immer 1830. 

Hank Smith 00:09: Und da Sie das gesagt haben, Taunalyn, hoffe ich, dass sich 
jeder unsere Folge mit Dr. Melissa Inouye auf Mosiah 18 noch 
einmal anschaut. Sie spricht ziemlich viel über ihre gute 
Freundin Dr. Taunalyn Ford. Ich denke, es wäre eine schöne 
Sache, diese beiden Episoden miteinander zu verbinden. 

Dr. Taunalyn Ford 00:09: Und Melissa hat so großartige Arbeit geleistet, indem sie 
versucht hat, uns in der Abteilung für Kirchengeschichte zu 
helfen, die Dinge nicht zu monopolisieren. Wir müssen uns ein 
paar Geschichten aus der globalen Kirche anhören. Es gibt so 
viel zu lernen. 

Hank Smith 00:10: Als Historikerin wette ich, dass sie die Zeit in der Geisterwelt 
sehr genießt. Natürlich vermisst sie ihren Mann und ihre Kinder. 
Als Historikerin, meinen Sie nicht auch? 

Dr. Taunalyn Ford 00:10: Nun, sie und Kate Holbrook müssen dort einiges an Arbeit 
geleistet haben. Ich denke an einige von denen, die wir in der 
Abteilung für Kirchengeschichte verloren haben, die einfach 
Kraftpakete waren. In Abschnitt acht setzen wir die Übersetzung 
fort, und Oliver Cowdery wird gesagt: "So gewiss der Herr lebt, 
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der euer Gott und euer Erlöser ist, so gewiss werdet ihr alles 
erfahren, worum ihr im Glauben bittet, mit aufrichtigem 
Herzen, im Glauben, dass ihr es empfangen werdet, und dass ihr 
die Stiche der alten Aufzeichnungen kennen werdet, die uralt 
sind und die jene Teile meiner Schriften enthalten, von denen 
durch die Offenbarungen meines Geistes gesprochen wurde." Er 
hat diese Gelegenheit, diesen Segen, und dann erklärt er ihm in 
Vers zwei den Vorgang. "Ich will es dir sagen in deinem Geist 
und in deinem Herzen durch den Heiligen Geist, der über dich 
kommen und in deinem Herzen wohnen soll." 

 00:11: Wir bekommen das kognitive Element und das spirituell-
emotionale Element, und ich denke, dass es sehr, sehr wichtig 
ist, dass es ein Gleichgewicht zwischen den beiden gibt, und 
dass es nicht nur um Gefühle und Gedanken geht. Es geht um . 
Denken Sie an all die Dinge, die wir mit unserem Verstand tun, 
an all diese Möglichkeiten. Die Offenbarung kommt auf 
faszinierende Weise, wenn wir uns vorwärts bewegen, wenn wir 
lesen, wenn wir unseren Verstand benutzen. Es gibt die 
großartige Geschichte von Präsident Nelson, der angefleht 
wurde, den Patriarchen am Herzen zu operieren, und er sieht 
und empfängt die Offenbarung mitten in der Operation. Wir 
leben weit unter unseren Privilegien. Wenn wir uns darauf 
beschränken, dass dies die Art und Weise ist, wie Gott zu uns 
spricht, in unseren Gefühlen, in unseren Gedanken. Es gibt 
kognitive Wege, es gibt emotionalere, gefühlsbetonte Wege, 
aber die kann man ausweiten. 

 00:12: Die Art und Weise, wie Gott zu jemandem in der Ferne spricht, 
wird ganz anders sein. Gehen wir zurück nach Asien, weil ich das 
so sehr liebe. Diese Idee des Verstandes und des Herzens, und 
wenn wir es nicht einschränken, sagt er in Vers vier: "Das ist 
deine Gabe. Wendet sie an. Sie wird dich aus den Händen 
deiner Feinde erretten." Ich liebe Vers drei. Er erklärt etwas 
Unglaubliches über den Geist der Offenbarung: Die Idee, dass 
der Geist der Offenbarung in der Lage ist, mit meinen Kindern in 
ihrem Verstand und in ihrem Herzen zu kommunizieren, ist der 
Geist, mit dem Mose die Kinder Israels trockenen Fußes durch 
das Rote Meer brachte. Das ist für mich wirklich erstaunlich. 

 00:13: Ich erinnere mich an einen Vortrag, und ich glaube, es war Elder 
Holland, als ich an der BYU war, der darüber sprach, und es ist 
diese Vorstellung, dass du furchterregende, verrückte Ägypter 
hinter dir hast. Sie haben ein Gewässer vor sich, und Sie führen 
Menschen an. Was soll man tun? Und es ist so einfach, wie sich 
an den Geist der Offenbarung zu wenden, der es einem erlaubt, 
zu wissen, was zu tun ist, und es ist interessant, dass er seinen 
Stab oder seine Rute benutzt, die diese Wasser teilen. Das 
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können wir so gut gebrauchen, wenn wir einen wütenden Mob 
hinter uns und unmögliche Aufgaben vor uns haben. Es ist so 
einfach wie das Öffnen von Geist und Herz für den Heiligen 
Geist und den Geist der Offenbarung, aber ich möchte es nicht 
einschränken. 

Hank Smith 00:14: Er sagt Oliver immer wieder: "Fürchte dich nicht, fürchte dich 
nicht", so wie du das mit Moses herausgebracht hast. Ich bin 
sicher, Moses hatte Angst. "Ich bin in einer unmöglichen Lage. 
Der Tod ist auf dem Weg zu mir. Ich habe den Tod vor mir. Ich 
bin verängstigt. Was soll ich tun?" Und anstatt die Angst zu 
umarmen, umarmen Sie die Offenbarung. Das passt also 
wunderbar zu Olivers Situation. 

John Bytheway 00:14: In Vers drei wird der Name von Mose genannt, in Vers sechs der 
Name von Aaron. 

Dr. Taunalyn Ford 00:14: Ja. 

John Bytheway 00:14: Würden Sie nicht auch gerne hören: "Das ist noch nicht alles, 
was du hast, denn du hast noch eine andere Gabe." Das würde 
ich sehr gerne hören. Und hier ist noch eine. 

Dr. Taunalyn Ford 00:15: Ja, und du bekommst ein Auto. 

John Bytheway 00:15: Und man denkt an Mose, der sagte: "Aaron, wirf diesen Stab 
hierher." Vielleicht ist dies eine Moses-Aaron-Situation im 
Vergleich zu einer Joseph-Oliver-Situation und wie sie 
zusammenarbeiten werden. 

Dr. Taunalyn Ford 00:15: Richtig, genau. Ich liebe das. Es ist interessant, dass Sidney bei 
der Vorbereitung des ersten Buches der Offenbarung für die 
Veröffentlichung dies ersetzt, also die ursprüngliche 
Übersetzung war Spross, und dann ersetzt er es durch Rute und 
wir bekommen schließlich dieses Geschenk von Aaron, und was 
ist hier los? Es ist dasselbe, aber höchstwahrscheinlich benutzt 
Oliver eine Art Rute, und das ist interessant, ein grüner 
biegsamer Trieb oder eine Rute, die von Hasel-, Pfirsich- oder 
Kirschbäumen geschnitten wurde, wurde manchmal als 
Wünschelrute benutzt. Bauern, die unbedingt wissen wollten, 
wo es Wasser gibt, benutzten diese Rute, und in manchen 
Gegenden wird sie immer noch verwendet. Hier sehen wir die 
Kultur, wenn wir den Satz hören, dass die Vergangenheit ein 
fremdes Land ist, denn dort macht man die Dinge anders. Hier 
sehen wir, dass Joseph und Oliver aus einer Zeit kommen, die 
eher dem Tag der Verzauberung als dem Tag der Aufklärung 
entspricht. 
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 00:16: Manchmal müssen wir zurückblicken und erkennen, dass diese 
Menschen aus einer anderen Zeit stammen. Dies ist eine Zeit, in 
der sich Christentum und Magie in dieser Welt vermischten. 
Gott hat damit gearbeitet, mit Josephs Stein. Wir sehen das. Es 
ist die gleiche Gelegenheit, die mit diesem Stab gegeben wurde. 
Manchmal sagt unser Verstand im 21. Jahrhundert oder im 20. 
Jahrhundert oder sogar Sidney Rigdon: "Oh, vielleicht ist das ein 
bisschen zu viel, wir klingen wie Hinterwäldler. Das sollten wir 
ändern." Der Schlüssel hier ist, dass wir in der Kultur leben und 
atmen und uns in ihr bewegen, und der Herr wird sie benutzen 
und durch diese Kultur zu uns sprechen. 

 00:17: Einer meiner Lieblingstexte ist Abschnitt 90,11, als wir dieses 
Buch über die Mission in der Kirche schrieben: "Denn es wird 
geschehen an jenem Tage, da wird ein jeglicher das Evangelium 
hören in seiner Sprache und in seinem Volke." Diese beiden, die 
Unterscheidung zwischen Zunge und Sprache, ich denke oft 
über Kultur und die Übersetzung von Kultur nach, wie 
entscheidend das ist. Gott nutzte die Gaben, die er hatte, auf 
welche Weise auch immer er diese Anweisung erhielt. Gott 
wollte damit arbeiten, und wir sehen das bei Joseph. Er wird ein 
Prophet. Es geht nicht darum, nach Schätzen zu suchen, und ich 
denke darüber nach. Wir haben darüber gescherzt, dass wir 
nicht nach Reichtum, sondern nach Weisheit suchen. Es ist das 
Gleiche, wir werden diese Dinge weg vom Monetären oder 
Weltlichen hin zum Geistlichen umlenken. 

Hank Smith 00:18: Mir gefällt, was du gesagt hast, Taunalyn, dass der Herr dich 
dorthin bringen wird, wo du bist. Ich werde die Sprache 
sprechen, die du gerade sprichst. Ein sehr guter Lehrer kann 
jemanden dort abholen, wo er ist, und sagen: "Okay, wo bist du 
genau? Hier möchte ich, dass du bist." Was sind nun die 
Schritte? Ich muss Ihre Sprache sprechen, damit Sie schließlich 
diese Sprache sprechen können. Der Herr ist ein 
ausgezeichneter, ausgezeichneter Lehrer. Er wird uns dorthin 
bringen, wo wir sind. Als ich jünger war, sprach der Herr durch 
den Sport zu mir und ich begann, die Lektionen des Lebens zu 
lernen. Mein Vater war ein Golfprofi. Das war seine Sprache. So 
hat er uns gelehrt, aber mit der Zeit haben sich diese Lektionen 
von dieser ursprünglichen Sprache entfernt und sind zu viel 
spirituelleren, verbindenden Erfahrungen geworden. John, ich 
weiß, dass du Lektionen durch Golf, durch Akne, durch... 

John Bytheway 00:19: Sie waren mir ins Gesicht geschrieben. 

Hank Smith 00:19: John, halten Sie es nicht für wichtig, jungen Menschen zu sagen, 
dass Gott sie da abholt, wo sie sind. Er wird euch nicht dort 
lassen, wo ihr seid, aber er wird euch dort treffen, wo ihr seid. 
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Bei Joseph waren es vielleicht Sehersteine und Schätze. Bei 
Oliver wären es vielleicht Wünschelruten gewesen, aber sieh dir 
an, was aus beiden geworden ist. 

John Bytheway 00:20: Eines der Dinge, die mich immer beeindrucken, ist, wie viele 
landwirtschaftliche Metaphern und Gleichnisse es gibt, denn 
das ist- 

Hank Smith 00:20: Die Sprache. 

John Bytheway 00:20: ... was jeder tat. Jeder kannte sich mit Saatgut aus und wusste, 
wie man es anbaut und pflegt, und jeder liebte die Ernte. Junge, 
wenn Gott wirklich zu den Menschen durchdringen will, gibt es 
eine Hungersnot, es gibt einen Weg, das zu tun. Das zieht sich 
so konsequent durch die ganze Heilige Schrift. Wir haben es 
bereits gelesen. Das Feld ist schon weiß, um zu ernten. Wir 
haben es in diesem Abschnitt gelesen. Ich nehme an, es war 
noch hauptsächlich landwirtschaftlich. 

Dr. Taunalyn Ford 00:20: Und was ihr sät, das werdet ihr auch ernten. Er sagt auch in Vers 
sieben: "Es gibt keine andere Macht außer der Macht Gottes, 
die bewirken kann, dass diese Gabe von Aaron bei euch ist." 
Erst kürzlich habe ich in Moroni 10 gelesen: "Alle guten Gaben 
kommen von mir, und zweifelt nicht daran, dass es die Gabe 
Gottes ist." Ich liebe dieses Zitat von einem weiteren von Steve 
Harper. Er sagt: "Wie beabsichtigt, ist wenig über diesen Stab 
oder diesen Spross oder diese Gabe Aarons bekannt", und er 
sagt: "Wenig ist in unserer skeptischen Generation darüber 
bekannt." Dann sagt er: "Vielleicht bleibt die ebenso 
wunderbare, himmlische Gabe des Heiligen Geistes fast ebenso 
geheimnisvoll. Sie ist in bemerkenswerter Weise verfügbar, 
doch nur wenige wenden sie an, wie es die Offenbarung 
gebietet." 

Hank Smith 00:21: Das ist wunderbar, und wir werden all diese Dinge, die Taunalyn 
mit uns geteilt hat, in unseren Show Notes verlinken. Gehen Sie 
zu followhim.co und Sie werden alles dort finden. Sind wir 
bereit für unseren letzten Abschnitt, Taunalyn? 

Dr. Taunalyn Ford 00:21: Ja. Ich möchte nur noch eines tun, um mich darauf 
einzustimmen. In Kapitel 8, Vers 11, heißt es: "Bittet, dass ihr 
die Geheimnisse Gottes erkennt und dass ihr übersetzt und 
Kenntnis erhaltet von all den alten Aufzeichnungen, die 
verborgen sind, die heilig sind und unserem Glauben 
entsprechen, und eurem Glauben entsprechend wird es 
geschehen, und siehe, ich bin es, der gesprochen hat." 
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John Bytheway 00:22: Könnte ich zu Vers zwei zurückgehen? Ich habe das Gefühl, dass 
der Teil über Verstand und Herz, den Sie gerade gesagt haben, 
wir auf die Gabe anwenden, wir versuchen zu lernen, wie der 
Geist mit uns arbeitet. Wir versuchen zu lernen, ihn zu hören. 
Ich finde es gut, dass beides erwähnt wird. Ich denke, dass wir 
manchmal, weil so viele Dinge im Evangelium einen Sinn 
ergeben, wollen, dass alles einen Sinn ergibt, und einige Dinge 
tun das nicht. Aber im Großen und Ganzen sage ich Ihnen, dass 
es in Ihrem Verstand und in Ihrem Herzen einen Sinn ergibt. 
Diese Kombination aus Verstand und Herz halte ich für sehr 
hilfreich. Wir wissen, dass das Brennen in der Brust eine 
Herzensangelegenheit ist, aber wir wissen auch, dass wir es 
schon viele Male gelesen haben, ich werde deinen Verstand 
erleuchten. Ich mag die Kombination von beidem. Das war sehr 
hilfreich für mich. 

Dr. Taunalyn Ford 00:23: Das gefällt mir auch. 

Hank Smith 00:23: Das ist eine schöne Kombination, die genutzt werden muss. 

Dr. Taunalyn Ford 00:23: Anzuerkennen, wenn es geschieht, und es aufzuzeichnen, ist 
ebenfalls sehr wichtig. Es gibt Zeiten, in denen Joseph sagte: 
"Wenn du diese Offenbarung fühlst, wenn du sie anerkennst, 
wird sie häufiger zu dir kommen." Je mehr wir das anerkennen, 
desto häufiger wird es kommen. Wenn wir zu Abschnitt neun 
übergehen, haben wir hier einen gescheiterten Versuch. Warum 
liest du das nicht zuerst für uns vor, John? 

John Bytheway 00:23: Erstens. "Siehe, ich sage dir, mein Sohn, weil du nicht so 
übersetzt hast, wie du es von mir gewünscht hast, und wieder 
begonnen hast, für meinen Diener Joseph Smith jr. zu 
schreiben, so möchte ich, dass du fortfährst, bis du diese 
Aufzeichnung beendet hast, die ich ihm anvertraut habe." 

Dr. Taunalyn Ford 00:24: Okay, er ist also gnädig degradiert worden und es geht wirklich 
darum, dass es so besser funktioniert. Er sagt in Vers zwei: "Ich 
habe andere Aufzeichnungen und wir werden diesen 
Übersetzungsprozess fortsetzen." "Habt Geduld", Vers drei, 
"denn es ist weise von mir. Es ist nicht zweckmäßig, dass ihr 
jetzt schon übersetzt". Manchmal erhalten wir nicht, worum wir 
bitten, weil es nicht zweckmäßig ist. Wir erhalten einige 
Anweisungen. Daraus lernt er auch. Immer wenn der Herr sagt: 
"Du hast eine Gabe", denke ich an einige Dinge in meinem 
Leben, von denen ich auf den ersten Blick denke, dass sie keine 
Gaben sind, und ich denke besonders an einige Dinge, die ich 
erlebt habe, wie Depressionen oder Angstzustände. Ich habe 
Menschen gesehen, die mit Zwangsstörungen oder anderen 
neurodiversen Störungen zu kämpfen hatten. Diese können 
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ironischerweise zu Gaben werden. Menschen mit anderen 
Gehirnen müssen langsamer werden und können Dinge auf 
andere Art und Weise wahrnehmen. Sie sind in der Lage, Dinge 
auf unterschiedliche Weise zu empfinden und zu 
kommunizieren. 

 00:25: Ich meine, einige der besten Wissenschaftler, die große 
Entdeckungen gemacht haben, Künstler hatten mit diesen 
scheinbaren Einschränkungen oder Widerständen zu kämpfen, 
mit einem Dorn im Fleisch, wenn wir auf Paulus zurückkommen. 
In Vers fünf erklärt er: "Siehe, es ist, weil du nicht so 
fortgefahren bist, wie du angefangen hast", aber es ist fast so, 
als hätte er aufgehört, direkt auf den Herrn zu schauen. Da war 
etwas im Glauben. Er sagt: "Murre nicht", in Vers sechs, "es ist 
Weisheit, dass ich mit dir gehandelt habe." In Vers sieben 
zitieren wir immer wieder: "Siehe, du hast es nicht verstanden; 
du hast angenommen, dass ich es dir geben würde, während du 
keinen Gedanken daran verschwendet hast, mich zu bitten." 

 00:26: Und in Vers 11 sagte er: "Ihr müsst mich bitten", und es scheint, 
dass er nur darum gebeten hat. Und ich denke, wir alle leiden 
manchmal unter den Einschränkungen, die wir haben, wenn wir 
nur bitten oder kaum bitten. Die Vorstellung, dass das Gebet 
eine Art himmlischer Automat ist, an dem man sich einfach 
hinsetzt und bittet, steht im Gegensatz zu der Vorstellung, dass 
wir in unserem Bitten von ganzem Herzen suchen, und dass 
unsere Handlungen das widerspiegeln, worum wir in diesem 
Übersetzungsprozess gebeten haben. 

 00:27: Vers acht: "Siehe, ich sage euch, ihr müsst es in eurem Geist 
erforschen und mich dann fragen, ob es richtig ist." Wir 
eröffnen hier einen Dialog. Und dann: "Ich will bewirken, dass 
euer Schoß in euch brennt. Deshalb werdet ihr spüren, dass es 
richtig ist." Und Präsident Oaks tröstet uns in einem seiner 
Vorträge darüber, dass man sich nicht zu sehr aufregen soll, 
wenn man das Brennen in der Brust noch nicht gespürt hat. Es 
könnte also für Sie anders sein. Er spricht Oliver manchmal 
direkt an, aber es wird einen Weg geben, auf dem Sie fühlen, 
wissen und spüren, dass etwas richtig ist. 

 00:27: In Vers acht heißt es, dass wir unser Gehirn, unseren Verstand 
benutzen sollen. Wir sollen hinausgehen und etwas tun. Sitzt 
nicht einfach da und vergesst nicht, worum ihr bittet. Tun Sie 
etwas dafür. Eröffnen Sie einen Dialog. Frag mich, ob es richtig 
ist. Und in diesem Dialog wird der Herr manchmal durch jemand 
anderen zu uns sprechen, durch etwas, das wir lesen, durch 
etwas, das wir tun. Bleiben Sie einfach in Bewegung und lassen 
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Sie uns diesen Dialog weiterführen und Sie werden spüren, dass 
es richtig ist. 

 00:28: Aber in Strophe neun, wenn du diese Art von Gefühlen nicht 
hast, oder du hast eine Dummheit des Denkens, denken die 
Leute oft an Dummheit und Dummheit, ich bin dümmer, weil 
ich an diese Idee gedacht habe. Vielleicht ist das keine gute 
Antwort, aber man vergisst das, was falsch ist, und man kann 
nicht schreiben, was heilig ist. Das bezieht sich also 
offensichtlich auf diesen Übersetzungsprozess, dass es dem 
Herrn immer noch wichtig ist, dass er diesen 
Übersetzungsprozess richtig lernt, aber er wird es dieses Mal 
nicht tun, weil er sagt, dass es anfangs zweckmäßig war: "Aber 
du hast dich gefürchtet", Vers 11, die Furcht war der Schlüssel 
dazu, dass er es am Ende verlor, "aber die Zeit ist vorbei, und es 
ist nicht zweckmäßig", also mach einfach mit der Übersetzung 
weiter. Sie werden das in drei Monaten fertig haben. 

Hank Smith 00:29: Mir ist aufgefallen, dass bei früheren Enthüllungen, ich meine, 
das alles wirklich in einem Monat kam. Das war ein ziemlich 
langer Monat für Oliver. Er trifft Joseph Smith und all das 
passiert, aber zweimal wird ihm gesagt, er solle nicht 
herumtrödeln, und dann sagt der Herr: "Du hast nicht daran 
gedacht, mich zu fragen." Und ich frage mich, ob das Wort 
"Bagatelle" hier so etwas bedeuten könnte wie eine kleine 
Menge von etwas? Er schien die geringste Kleinigkeit zu 
bezahlen, etwas, das nicht wirklich superwichtig ist. Ich frage 
mich also, ob das vielleicht das ist, was Sie nicht bedacht haben, 
außer mich zu fragen, wenig. 

Dr. Taunalyn Ford 00:29: Ja, wie auf dem Gebetsmesser, dein Gebet war wie, es kam 
nicht an, der Intenso-Messer. 

Hank Smith 00:30: John sagt immer: "Auf goldene Fragen bekommt man keine 
schnellen Antworten von Google." Wenn Sie das wirklich 
wollen, lassen Sie uns etwas Zeit dafür nehmen. 

John Bytheway 00:30: Elder Bednar sprach davon, dass der Prozess der Offenbarung, 
der langsam kommt, so wie der Sonnenaufgang, häufiger ist als 
ein Licht, das auf einmal angeht. Sie haben dieses Zitat schon 
gehört. Denken Sie an den Prozess des Studiums der heiligen 
Schriften, wir studieren, wir denken nach, wir denken darüber 
nach, und die Dinge erschließen sich uns, aber es geht nicht 
schnell. Das Schwierige daran ist, dass Jakobus 1,5 sagt: "Wenn 
es jemandem von euch an Weisheit mangelt, so bittet ihn." 
Nun, das hat er getan, und er hat das hier bekommen. 
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Dr. Taunalyn Ford 00:30: Und es war ein Prozess. Ich denke, wir bekommen ein wenig 
mehr Erklärung, wenn er in Vers 11 sagt, es war zweckmäßig, als 
ihr angefangen habt, aber die Zeit ist vorbei, es ist kein großes 
Enchilada, wie wir sind gut, lasst uns weitergehen. Dann gefällt 
mir, wie er sagt: "Denn seht ihr nicht, dass ich meinem Knecht 
Joseph genügend Kraft gegeben habe, damit er es 
wiedergutmachen kann?" Mit anderen Worten: Macht euch 
keine Sorgen über die verlorene Zeit. Das ist kein Problem. Ich 
verdamme keinen von euch. Ihr habt diese Prüfung bestanden, 
wir sind gut. Ich denke ständig daran, dass meine himmlischen 
Eltern die Meister der Schadensbegrenzung sind. Ich mache 
dumme Sachen. Sie können erstaunliche Dinge aus meiner 
Dummheit machen. Ich denke, ich sollte nicht versuchen, 
dumme Dinge zu tun, aber wenn ich ein Sterblicher bin, der eine 
sterbliche Erfahrung macht, kann der Herr mein Opfer nehmen 
und es ist genug. 

Hank Smith 00:31: Ich werde dich damit zitieren, Taunalyn. Der Herr ist der Meister 
der Schadensbegrenzung. 

John Bytheway 00:31: Schadensbegrenzung, weil wir nur herumlaufen und Dinge 
beschädigen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:31: Das tun wir. Wir machen ein Chaos, aber das ist es, was das 
Leben sein soll. Das ist es, worum es bei der Sühne geht, 
nämlich uns zu erlauben, Fehler zu machen und dafür nicht 
verurteilt zu werden, sondern aus ihnen zu lernen. 

John Bytheway 00:32: Mir gefällt Vers vier, die Klarheit: "Siehe, das Werk, zu dem du 
berufen bist, ist, für meinen Knecht Joseph zu schreiben." Lesen 
Sie nun Vers 14: "Bleibt fest in dem Werk, mit dem ich euch 
berufen habe." Zu verschiedenen Zeiten in unserem Leben 
haben wir verschiedene Berufungen, tu, wozu du berufen bist. 
Ich vergleiche das jetzt mit unseren individuellen Berufungen in 
unseren Bezirken oder Pfählen oder was auch immer, aber ich 
denke, das ist wirklich interessant. Steht fest in dem Werk, zu 
dem ich euch berufen habe. Das Haar auf eurem Haupt soll 
nicht verloren gehen. Ihr sollt am letzten Tag auferweckt 
werden. Das ist eine schöne Erinnerung daran, dass man nicht 
alles tun muss, sondern nur das tun soll, wozu man berufen ist. 

Dr. Taunalyn Ford 00:32: Ja, und das gefällt mir. Wenn wir über diese Versprechen an 
Oliver sprechen, denke ich, dass es wichtig ist, darüber 
nachzudenken, was mit Oliver passiert ist. Er wird diesen 
Moment haben, in dem er kämpft und 1838 exkommuniziert 
wird, dazu werden wir noch kommen, aber er wird 1848 
zurückkommen. Er wird Joseph bis zum Ende unterstützen, auch 
wenn es einige Schwierigkeiten gibt. 
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 00:33: Ich denke auch gerne darüber nach, wo die Frauen in dieser 
Geschichte sind? Hat Oliver Cowdery eine Frau geheiratet? Und 
ja, das hat er tatsächlich. Er heiratet Elizabeth Ann Whitmer. Es 
gibt viele Whitmers in dieser Geschichte. Sie war die Urenkelin 
von David Whitmer. Helen Van Cleave Blankmeyer beschrieb 
Elizabeth als ein kleines, vogelähnliches Wesen, sympathisch, 
praktisch, einfallsreich und eine Quelle von Spaß. Und 
offensichtlich brachte Elizabeth sechs Kinder zur Welt. Eines 
dieser Kinder wurde erwachsen, nämlich eins. Wenn Sie sich 
also vorstellen können, was im Hintergrund von Olivers und 
Elizabeths Leben vor sich geht, dann verlieren sie alle diese 
Kinder. 

John Bytheway 00:34: Hank, bist du mit mir verwandt, weil du eine Quelle des Spaßes 
bist? 

Hank Smith 00:34: Oh, danke, John. Das war mein Spitzname in der High School. 

Dr. Taunalyn Ford 00:34: Ich hoffe, ich habe ein T-Shirt, ich bin eine Quelle der Freude. 

Hank Smith 00:34: Brunnen des Spaßes, vor allem, wenn Sie scripturecise. 

Dr. Taunalyn Ford 00:34: Ja. 

Hank Smith 00:34: Das werde ich immer benutzen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:34: Ich glaube, mein absolutes Lieblingszitat, auf das ich immer 
wieder zurückkomme, stammt von Neal A. Maxwell. Er sagt, 
dass Jüngerschaft von uns allen verlangt, dass wir Lehren, 
Bündnisse, Verordnungen und Lehren in ein besseres 
persönliches Verhalten umsetzen. Wie klassisch ist das denn? 
Ich liebe das. Wir müssen Lehren, Bündnisse, Verordnungen und 
Lehren in ein verbessertes persönliches Verhalten umsetzen. 
Sonst sind wir vielleicht lehrmäßig reich, aber 
entwicklungsmäßig arm. Ist das nicht erstaunlich? Dann sagt er: 
"Die himmlischen Eigenschaften wie Liebe, Geduld, 
Barmherzigkeit, Sanftmut und Unterwürfigkeit verkörpern, was 
wir werden sollen. Sie sind nicht nur eine Litanei von 
Eigenschaften, die aufgesagt werden müssen. Es reicht nicht 
aus, sich ihrer bewusst zu sein, und sei es nur, dass man sie 
artikuliert, ohne sie anzuwenden. Außerdem können diese 
Eigenschaften nur abstrakt entwickelt werden. Die 
entsprechenden Erfahrungen sind auch dann erforderlich, wenn 
wir sie zu vermeiden versuchen." Einige der Gaben, die wir im 
Leben vermeiden wollen, sind die Gaben, die uns helfen 
werden, uns selbst zu übersetzen. 
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John Bytheway 00:35: Wir sind von "lehre mich alles, was ich wissen muss" zu "lehre 
mich alles, was ich tun muss" zu "lehre mich alles, was ich sein 
muss" übergegangen, und es ist fast so, als ob wir all das, was 
wir studieren, werden sollen. 

Hank Smith 00:36: Taunalyn, mir ist in diesen Abschnitten aufgefallen - und 
vielleicht könnt ihr beide das kommentieren -, dass wir den 
Herrn durch diese Offenbarungen kennenlernen können, und er 
scheint sowohl liebevoll und direkt zu sein als auch ziemlich 
hohe Erwartungen zu haben. Er sagt nicht: "Ihr seid schreckliche 
Menschen. Ihr seid wirklich so weit zurückgeblieben." Er sagt: 
"Okay, lasst uns das versuchen. Oh, ihr habt nicht sehr gut 
abgeschnitten. Das ist in Ordnung. Versuchen wir es noch 
einmal. Oh, du hast es wirklich nicht gut gemacht." Vielleicht 
wollen wir, dass der Herr ein Cheerleader im Spiel des Lebens 
ist, aber er ist eher wie ein Trainer, der uns sagt: "Das war nicht 
gut und ja, die Zeit von ist vorbei." Fast möchte man, dass er in 
Abschnitt neun sagt: "Oh, die Zeit ist noch nicht vorbei. Es ist in 
Ordnung. Lasst es uns noch einmal versuchen." 

Dr. Taunalyn Ford 00:37: Es gibt Zeiten, in denen die Entscheidungen, die wir treffen, 
Konsequenzen haben, für die wir verantwortlich sein und aus 
denen wir lernen müssen. Ich denke, vielleicht weil unser 
Familienmotto lautet: Ich liebe dich, egal was passiert. Ich 
möchte, dass Gott in der Lage ist zu sagen: Ich liebe dich, egal 
was passiert, aber du kannst es besser machen. Oder? 

Hank Smith 00:37: Es ist eher so, dass Gott sagt, es ist nicht so, dass ich mit allem 
zufrieden bin, was du tust. Ich liebe dich, egal was du tust. 

Dr. Taunalyn Ford 00:37: Aber ich will mehr für Sie. 

Hank Smith 00:37: Wir haben hier einiges zu tun, Leute. Kommt schon, lasst uns 
das ausprobieren. 

Dr. Taunalyn Ford 00:37: Daran erkennen wir, dass er uns liebt, weil er will, dass wir 
werden. Er will nicht, dass wir so bleiben, wie wir sind. 

Hank Smith 00:37: Taunalyn, wir sind hier wirklich in Olivers Privatleben 
hineingeraten. Ich weiß nicht, ob ich mich wohl fühlen würde, 
wenn der Herr mich hier in der kanonisierten Schrift auf einige 
Dinge hinweist, die ich richtig und falsch mache. Wenn es Ihnen 
nichts ausmacht, würde ich gerne auf etwas zurückkommen, 
was Sie vorhin über ein geschiedenes Mitglied der Kirche gesagt 
haben. Ich bin mir sicher, dass wir überall Zuhörer haben, die 
eine Scheidung hinter sich haben, aber ich weiß nicht, ob wir oft 
genug darüber sprechen. Ich bin mir nicht sicher, warum. 
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Vielleicht liege ich da falsch. Vielleicht bin ich einfach nicht in 
den richtigen Kreisen, aber würde es Ihnen etwas ausmachen, 
zu unseren Hörern zu sprechen, die durch eine Scheidung 
verletzt sind? Sie hören jemanden, der so gläubig und so 
gebildet ist, der dasselbe durchgemacht hat. Was würden Sie 
unseren Zuhörern da draußen sagen, die Schmerzen haben? 

Dr. Taunalyn Ford 00:38: Nun, ich kann sicherlich nicht das Aushängeschild dafür sein, 
wie man eine Scheidung richtig durchführt, aber ich sage immer 
wieder, wenn wir das Prinzip der ewigen Ehe haben wollen, 
müssen wir in der Lage sein, über himmlische Scheidungen 
nachzudenken. Wie sieht das für die Ewigkeit aus und wie geht 
man miteinander um, und das braucht Zeit? Daran arbeite ich 
noch, aber es gibt Zeiten, in denen es am weisesten ist, diese 
Entscheidung zu treffen. 

 00:39: Ich weiß, dass es vor allem Frauen gibt, die manchmal fast 
kulturell dazu aufgefordert werden, in einer schwierigen Ehe zu 
bleiben oder sogar in Ehen, in denen es Missbrauch gibt. Das ist 
nichts, was der Herr für seine Töchter oder Söhne will. Das ist 
nicht das, was wir in unserer Kirche unbedingt feiern wollen, 
aber wir sollten es auch nicht verteufeln. Das ist ein Teil des 
Weges. Das ist ein Teil der Reise, und ich denke, das Wichtigste 
ist, auf dem Weg, Offenbarung zu empfangen, zu versuchen, 
dass die Führung, die du erhältst, soweit es um die 
Entscheidungen geht, die du in deinem Leben triffst, zwischen 
dir und dem Herrn ist, und dass es oft wichtig ist, in der Lage zu 
sein, Stimmen abzuschalten, die deine Offenbarung in Frage 
stellen könnten. 

 00:40: Die Priestertumsführer waren so hilfreich, so wichtig für mich 
und so weise auf meinem Weg. Es gab auch Zeiten, in denen ich 
Stimmen abschalten musste, und meistens waren sie nur in 
meinem eigenen Kopf. Ich habe mich gefragt: Was denken sie 
über mich? Was denken sie? Wir müssen einander einfach 
vertrauen, darauf vertrauen, dass wir Offenbarungen von 
unserem Vater im Himmel erhalten und unser Bestes tun, und 
wir können uns gegenseitig unterstützen und ermutigen, anstatt 
Fragen zu stellen. Seien Sie neugierig, anstatt zu urteilen. Ich 
erinnere mich, wie ich diesen Prozess durchlaufen habe. Ich 
wurde durch so viele Botschaften von Präsident Nelson 
gesegnet, vor allem durch Botschaften über das Ablegen von 
Konflikten und das Streben nach Frieden. Ich glaube einfach, 
dass wir ein Volk sind, das dazu berufen ist, ein Volk des 
Friedens zu sein und Zion zu schaffen. Wir haben hier 
angefangen, als Oliver berufen wurde, an diesem Werk der 
Errichtung von Zion mitzuwirken. Das tun wir auch heute noch, 
und wir können das nicht mit Streit und Spaltungen erreichen. 
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Ich glaube wirklich an den Herrn und seine Fähigkeit, zu heilen 
und Verbindung zu schaffen und uns zu helfen, die Hässlichkeit 
unseres Lebens in die Schönheit zu verwandeln, ihm ähnlicher 
zu werden. 

Hank Smith 00:42: Wow! Das ist wunderschön. Ich erinnere mich, dass Präsident 
Nelson sagte, ich bin sicher, Sie beide erinnern sich daran, dass 
Friedensstifter gebraucht werden: "Wenn sich ein Paar in Ihrer 
Gemeinde scheiden lässt oder ein junger Missionar früh nach 
Hause zurückkehrt oder ein Teenager an seinem Zeugnis 
zweifelt, brauchen sie Ihr Urteil nicht. Sie müssen die reine 
Liebe Jesu Christi erfahren, die sich in Ihren Worten und Taten 
widerspiegelt." Das müssen wir in jeder Kirche, in jeder Kapelle 
auf Vinyl bringen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:42: Sie können in der kirchengeschichtlichen Bibliothek Aufkleber 
für Ihre großen Getränkehalter kaufen. 

Hank Smith 00:42: Wirklich? 

Dr. Taunalyn Ford 00:42: Es gab da so ein Mormonen-Sprichwort, es war so ein 
Mormonen-Sprichwort, weiß jemand, was das ist? Es heißt: 
Kümmere dich um deine eigenen Angelegenheiten. Das war 
früher buchstäblich so, dass die Leute ein Mustertuch mit 
"Kümmere dich um deine Angelegenheiten" kreuzgenäht 
haben. Das war früher so etwas wie think celestial, kümmere 
dich um deine Angelegenheiten. 

Hank Smith 00:43: Ich glaube, das habe ich tatsächlich von Brigham Young gehört. 

Dr. Taunalyn Ford 00:43: Ja. Ich habe nicht genug darüber recherchiert, aber ich habe 
einen dieser Aufkleber auf einem meiner großen Becher. 

Hank Smith 00:43: Das war es. Es war das mormonische Glaubensbekenntnis. 

Dr. Taunalyn Ford 00:43: Das mormonische Glaubensbekenntnis, das ist es. Es ist das 
mormonische Glaubensbekenntnis. Ich danke Ihnen. 

Hank Smith 00:43: Ich erinnere mich. Kümmere dich um deine eigenen 
Angelegenheiten. Heilige werden dies beachten. Alle anderen 
sollten es tun. Das war das Glaubensbekenntnis der Mormonen. 
Ich erinnere mich jetzt. 

Dr. Taunalyn Ford 00:43: Ja, und meine wunderbare Kollegin, die gerade eingestellt 
wurde, sie war im Sommer meine Praktikantin und wurde 
gerade als Forschungsassistentin eingestellt, aber sie kommt 
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aus Südafrika und hat herausgefunden, dass Mormon Creed in 
Südafrika buchstäblich quer genäht wurde. 

Hank Smith 00:44: Ich liebe das. John, wir müssen das zurückbringen. 

John Bytheway 00:44: Es spricht das an, worüber wir gesprochen haben, die Kultur. 
Wir sprechen darüber und lachen, weil es so ein Schimpfwort 
ist, das man jetzt sagt. 

Dr. Taunalyn Ford 00:44: Ich beginne meinen Unterricht über Weltreligionen immer mit 
dem Namen von Mutter Teresa. Ich kenne sie. Ich habe sie in 
Kalkutta getroffen und Zeit mit ihr verbracht. 

John Bytheway 00:44: Das ist kein Scherz. 

Dr. Taunalyn Ford 00:44: Ja, das stimmt. So bin ich dazu gekommen, das zu tun, was ich 
tue, weil ich vor vielen Jahren mit den Botschaftern Indien 
besucht habe, aber wir haben buchstäblich einen Tag mit 
Mutter Teresa verbracht, und sie war so beeindruckt von der 
Gruppe, dass sie sagte: "Würden Sie gerne zu meinen 
Waisenhäusern gehen?" Und sie stieg mit uns in den Bus und 
nahm uns mit zu ihren Waisenhäusern und dann zu ihren 
Heimen für Sterbende, ihrem Hospiz, und dann sagte sie: 
"Möchtet ihr für Jesus singen?" Und wir durften gehen und in 
ihrem Heiligtum "I Am a Child of God" singen. Ich liebe ihr Zitat, 
dass man keine Zeit hat, die Menschen zu lieben, wenn man sie 
verurteilt. Und zu sehen, wie sie jedem in Kalkutta diente, 
unabhängig von Ethnie, Glaube und Kaste, wie es der Erlöser 
tun würde. 

John Bytheway 00:45: Wow! Ich würde gerne dort landen, wo sie ist, denn ich glaube, 
sie wird genau dort sein. 

Dr. Taunalyn Ford 00:45: Eine Sache, die mir geholfen hat, war, dass ich anfangs sehr 
einsam war, wenn ich mich freitags abends verabredete, also 
beschloss ich, mich mit Jesus zu treffen. Ich wollte einfach in 
den Tempel gehen. Ich wollte im Tempel arbeiten, also wurde 
ich Tempelarbeiter. Dabei wurde mir klar, dass wirklich die 
Verheißungen sind, mit denen wir symbolisch besiegelt werden. 
Er ist der Herr, unser Gott, unser Ehemann für uns alle. Diese 
Metapher von Christus als Ehemann war so stark für mich, weil 
ich wusste, dass diese Versiegelungszeremonien, diese 
Bündnisse, diese Segnungen und Privilegien, diese 
Möglichkeiten, den Geist in meinem Haus zu haben. Ich denke, 
Präsident Oaks hat so fantastisch darüber gesprochen, wie 
Frauen, die keinen Gefährten zu Hause haben, dennoch die 
Macht des Priestertums in ihrem Haus durch die Tempelbünde 
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und durch alle Bündnisse, die wir unter dem Priestertum 
schließen, erfahren. 

 00:46: Es ist beängstigend, denn in vielerlei Hinsicht wurde ich bei 
meiner Arbeit in Indien an den Rand gedrängt, weil ich mich für 
die Scheidung von meinem Mann entschieden habe. Die 
Vorstellung ist, dass man bleiben sollte, das wird von einem 
erwartet. Das bringt Schande über die Familie. Die Scheidung ist 
eine schreckliche Sache. In vielerlei Hinsicht ist es auch ein 
Privileg, sich scheiden lassen zu können. Ich bin mir dessen auch 
bewusst, dass ich hier ein gewisses Privileg habe, das andere 
Frauen vielleicht nicht haben. Dafür bin ich sensibel. 

Hank Smith 00:47: Manchmal haben wir die Vorstellung, Taunalyn, dass Christsein 
bedeutet, Missbrauch hinzunehmen und nichts dagegen zu tun. 
Und wenn Sie das Neue Testament lesen, hatte Jesus feste 
Grenzen. Als Nazareth, seine Heimatstadt, versuchte, ihn zu 
töten, kehrte er nicht zurück. Als Petrus Dinge sagte, die nicht in 
Ordnung waren, ließ er ihn das wissen. Als Herodes seinen 
Cousin Johannes den Täufer tötete, weigerte sich Jesus, mit ihm 
zu sprechen. Die Vorstellung, Christ zu sein bedeute, dass man 
diese Beleidigungen einfach hinnehmen müsse, ist das genaue 
Gegenteil von Christsein. 

John Bytheway 00:48: Ich bin froh, dass Sie "Peacemakers wanted" erwähnt haben. 
Nach diesem Vortrag hat unser inspirierter Bischof alle in der 
Gemeinde gebeten, es noch einmal langsam zu lesen, und auch 
meine Familie ist von einer Scheidung betroffen, und man weiß 
es einfach nicht. Ich liebe diesen Satz. Sie brauchen nicht unser 
Urteil, sie müssen die reine Liebe Christi erfahren. Nachdem ich 
als Bischof gedient habe, gibt es einfach Dinge, die niemand 
weiß. Ich bin wirklich dankbar, und das wird vielleicht seltsam 
klingen, aber ich bin wirklich dankbar, dass es im Buch Mormon 
eine Stelle gibt, an der Nephi einfach sagt: "Weißt du was? Wir 
müssen gehen. Es ist das Richtige, das zu tun." 

Hank Smith 00:48: Ja, genau. Der Herr sagt ihm: "Nimm und geh". 

John Bytheway 00:48: Und genau wie du sagst, Hank, heißt es nicht: "Nun, bleib da." 
Es heißt: "Nein. Nein." Es kommt eine Zeit, in der man gehen 
muss, und in gewisser Weise bin ich dankbar, dass wir diesen 
Präzedenzfall haben, denn ich bin sicher, dass es Nephi das Herz 
gebrochen hat, die Familie nicht zusammenhalten zu können. 
Wahrscheinlich denkt er: Eines Tages muss ich meinem Vater 
Lehi gegenübertreten, aber nein, ein Kompromiss ist nicht 
möglich. Sie müssen gehen. 
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Hank Smith 00:49: Und später erfahren wir, dass er dafür verantwortlich gemacht 
wird. Als sie zu den Lamaniten gehen, um mit ihnen zu reden, 
sagen sie: "Oh, wir hassen dich immer noch für das, was du 
getan hast." 

John Bytheway 00:49: Uns wurde Unrecht getan. 

Hank Smith 00:49: Uns wurde Unrecht getan. 

Dr. Taunalyn Ford 00:49: Ich weiß das wirklich zu schätzen, John, denn beim letzten Mal, 
als ich das Buch Mormon gelesen habe, ist mir aufgefallen, dass 
wir ewige Familien wollen. Wir wollen zusammenbleiben, aber 
es gibt Zeiten, in denen es nicht gesund ist, in denen es die 
bessere Wahl ist. 

John Bytheway 00:49: Es ist nicht die ideale Wahl, aber es ist besser. Sie müssen nicht 
bleiben und Missbrauch ertragen. Das hat der Herr nie von uns 
verlangt. 

Hank Smith 00:49: Und es ist nicht gut für den Täter, das zu ermöglichen. Taunalyn, 
vielen Dank, dass wir uns darauf einlassen durften. Ich meine, 
du und Oliver, wir sind beide in euer Privatleben eingestiegen. 
Als du sagtest, dass wir alle Oli C. sind, haben wir das wirklich 
auf dich bezogen. 

Dr. Taunalyn Ford 00:50: Wir sind Oli C. 

John Bytheway 00:50: Du bist nah dran mit Oli C. 

Hank Smith 00:50: Ja. Hey, Taunalyn, nur schnell, eine letzte Frage. Für jemanden, 
der sich schon eine ganze Weile mit Kirchengeschichte 
beschäftigt, sehen Sie nicht sehr alt aus, aber Sie haben sich 
schon einige Jahrzehnte mit Kirchengeschichte beschäftigt. Ich 
glaube, unsere Zuhörer fragen sich, ob Joseph Smith wirklich 
der ist, für den ich ihn halte, denn ich höre das von dieser 
Person und von dieser Website und von diesem Anti-Joseph-
Podcast, hier ist jemand, der genauso viel gelesen hat wie jeder 
andere. Ist das wirklich die Wiederherstellung? Ist der Herr 
wirklich daran beteiligt? 

Dr. Taunalyn Ford 00:50: Ich weiß es zu schätzen, dass Sie mir die Gelegenheit geben, 
darauf zu antworten, denn ich bin so dankbar für die Opfer, die 
Joseph und Emma gebracht haben, und für all die Schauspieler, 
die uns ihre schmutzige Wäsche und ihre Schwächen zeigen. 
Eines meiner Lieblingsstücke, das Melissa Inouye je geschrieben 
hat, ist ihr Buch Sacred Struggle, in dem sie über die Erlösung 
der Toten spricht. Sie spricht darüber, dass wir es bei der 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

D&C 6-9 Teil 2 followHIM Podcast Seite 19

https://www.deseretbook.com/product/P6020549.html?srsltid=AfmBOopBxGSidnHjMJtSZyQ_AW406RXjZ_aT8G3gJO0ElV_K16iKUIhg


Beschäftigung mit der Geschichte mit Menschen zu tun haben, 
und Menschen machen Fehler. 

 00:51: Wenn ich mir Joseph anschaue, dann denke ich manchmal, dass 
Joseph dieses Buch unmöglich erfunden haben kann. Es gibt 
einfach keine Möglichkeit. Entweder ist Gott hier oder der 
Satan, was ein sehr binäres Denken ist. Wir müssen also 
zurückgehen und diesen Überblickseffekt haben, von dem 
Schwester Runia gesprochen hat, wo wir das größere Bild 
sehen. Es gibt also Zeiten, in denen ich bei Joseph Smith ein 
wenig zurückgehen und sagen muss: Okay, das ist es, was ich 
über Joseph Smith weiß, denn das, was ich gerade gelesen 
habe, was er zu dieser anderen Person in der Geschichte gesagt 
hat, klingt nicht nach Jesus oder nach der Art und Weise, wie er 
das Prinzip der Mehrehe angenommen und beschlossen hat, es 
anzuwenden. 

 00:52: Denn diese Frauen, die dieses Prinzip zum ersten Mal erleben, 
haben einen tiefen, tiefen Schmerz erlebt. Wenn wir das 
verdrängen, wenn wir versuchen, darüber hinwegzugehen und 
einfach nur sagen, lasst uns nicht über diese Polygamie-Sache 
reden, lasst uns nicht darüber reden... Wir ruinieren es, weil es 
so erstaunlich ist, dass diese Menschen getan haben, was sie 
getan haben. Es ist absolut verblüffend. Ich finde es erstaunlich, 
dass die Menschen Joseph gefolgt sind, dass sie gesehen haben, 
dass Joseph wusste, dass er ein Prophet war, und dass sie oft 
dachten: Oh, wow, ich bin erstaunt über so etwas Einfaches wie 
die Vorstellung, dass Materie nicht geschaffen oder gemacht ist. 
Es gibt einfach Momente, in denen man denkt: "Oh, er ist ein 
Prophet." Und dann gibt es andere Momente, in denen ich 
denke: "Er ist ganz sicher ein Mensch. Wenn wir Raum für diese 
beiden Dinge lassen können, tun wir uns selbst einen größeren 
Gefallen, als wenn wir versuchen, ihn perfekt zu machen. Das 
Problem ist, dass wir diese falsche Dichotomie aufgebaut 
haben, dass Joseph perfekt ist, und wir haben vergessen, dass er 
ein Mensch ist, und das macht es so wunderbar. 

Hank Smith 00:53: Das ist großartig. Und was hat Melissa über die Erlösung der 
Toten gesagt? Hast du... 

Dr. Taunalyn Ford 00:53: Das ist richtig. Sie sagte, wenn man zum Beispiel über einige 
Dinge nachdenkt, die in der Kirchengeschichte passiert sind, wie 
das Mountain Meadows Massacre. Anstatt, also sie bezieht das 
auf eine Erfahrung, die sie während ihrer 
Chemotherapiebehandlung gemacht hat, als sie Medikamente 
einnehmen musste und sie sehr teure Medikamente einnehmen 
musste, die sie nicht bei sich behalten konnte. Sie sagte: "Mein 
lieber Mann, der einfach das Beste in meinem Leben ist," er saß 
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nicht einfach da und ließ das Erbrochene liegen. Er hat es 
aufgewischt. Er half ihr, die Medizin herauszuziehen, die sie 
nehmen musste, und sie nahm sie. Sie sagte, er habe sie nicht 
auf dem Küchentisch liegen lassen, so dass wir sie bei jedem 
Abendessen ansahen und sagten: Oh, oder er hat sie nicht 
versteckt. Es ist also diese Vorstellung, dass wir jetzt Dinge tun 
und sagen, die die Leute in der Zukunft als lächerlich empfinden 
werden. Wir sind Hinterwäldler, Rita. 

Dr. Taunalyn Ford 00:54: Was tun wir eigentlich? Aber das heißt nicht, dass wir keine 
Fortschritte machen. Sie sprach darüber, wie Propheten wie 
Brigham Young, ich denke an meine Nichte, die tatsächlich eine 
Erfahrung mit einem unserer Vorfahren hatte, von dem sie 
sicher war, dass sie ihn in ihrem Leben spürte, seinen Fortschritt 
und wo er heute ist und wie unterschiedlich das ist, und diese 
Idee, dass wir glauben, dass Menschen Fortschritte machen und 
Buße tun können und das Prinzip der Erlösung der Toten, wo wir 
diese Stellvertreterarbeit für sie tun. Das ist dasselbe, was wir 
tun können, wenn wir durch die Geschichte gehen. Anstatt es 
dabei zu belassen, können wir auch sagen: "Wow, was können 
wir tun?" 

Hank Smith 00:55: Diese Idee gefällt mir, John. Daran habe ich noch nie gedacht. 
Die Toten erlösen. Was für ein Gedanke. 

Dr. Taunalyn Ford 00:55: Sie spricht auch ein wenig über Bruder Brigham und einige der 
verletzenden Dinge, die er in der Vergangenheit gesagt hat. Sie 
sagt: "Wenn das wahr ist, weist Bruder Brigham jetzt von 
ganzem Herzen die verletzenden Dinge zurück, die er in der 
Vergangenheit gesagt hat, und brüllt jedes Mal vor Wut, wenn 
ein Mitbruder der Heiligen der Letzten Tage versucht, diese 
hässlichen Worte als die ewige Stimme Gottes zu rechtfertigen", 
nicht Brigham aus den 1850er Jahren mit einigen der Dinge, die 
er in diesem Moment gesagt hat, aber sie sagt: "Das Erbrochene 
eines anderen aufzuräumen, ist der ultimative Akt der Liebe." 
Sie sagte, wenn wir unsere Vorfahren lieben, helfen wir ihnen, 
ihren Dreck wegzuräumen, wenn sie es nicht selbst tun können. 
Es liegt in der Natur der menschlichen Erfahrung, dass manche 
Veränderungen Jahrzehnte oder sogar Jahrhunderte brauchen, 
um vollendet zu werden. Keine Generation wird jemals alle 
großen Probleme erkennen und die besten Antworten finden. 
Man kann von niemandem erwarten, dass er es allen Menschen 
in allen Epochen recht machen kann. Das ist ein Teil der 
fortlaufenden Wiederherstellung, dass wir voneinander lernen 
und vorwärts gehen. Dies ist ihr Buch "Sacred Struggle". 

John Bytheway 00:57: Ich liebe die Idee, die Toten zu erlösen, d.h. ihren Ruf neu zu 
gestalten, sich an ihr Bestes zu erinnern. 
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Dr. Taunalyn Ford 00:57: Sie war eine Meisterin der Metapher. Die Fähigkeit, Dinge 
einfach so zu erzählen. 

Hank Smith 00:57: Der Geist, der darin steckt, ist wunderschön. 

Dr. Taunalyn Ford 00:57: Das ist Übersetzung. Das ist die Fähigkeit, ihre eigenen heiligen 
Kämpfe zu übersetzen. Die Gefahr besteht darin, nicht genug 
hinzuschauen. Je mehr man hinschaut, je mehr man sieht, desto 
mehr versteht man, dass dies das Werk des Herrn ist, dass er 
dabei ist. Die Menschen haben Fehler gemacht und werden 
auch weiterhin Fehler machen. Das spielt keine Rolle. Gott hat 
gesagt: "Ich komme schon zurecht. Ich habe genügend Kraft, 
wodurch es wieder gut wird. Ich werde es in Ordnung bringen." 
Das ist sein Werk. 

Hank Smith 00:57: Der Herr ist der Meister der Schadensbegrenzung, Dr. Taunalyn 
Ford. 

Dr. Taunalyn Ford 00:58: Und es ist interessant. Ich möchte mit einer weiteren Sache 
abschließen: Ich konnte als junge Studentin mit den jungen 
Botschaftern nach Indien gehen. Ich habe damals nur ein paar 
wenige Mitglieder getroffen, aber ich war damals so inspiriert 
von ihnen, und jetzt sind es Tausende mehr, und ich konnte 
Zeuge von Gottes Werk dort sein, und es ist phänomenal. Es ist 
wirklich sehr inspirierend, und ich denke, das ist es, was wir 
feststellen, wenn wir die globale Geschichte betrachten: Das 
Werk des Herrn geht überall weiter, und es wird weitergehen, 
bis es jeden Aufstieg erreicht hat und in jedem Ohr erklungen 
ist. 

Hank Smith 00:58: Der große Jehova wird sagen: "Das Werk ist vollbracht." 
Taunalyn, vielen Dank, dass du dir Zeit genommen hast und uns 
dein Fachwissen zur Verfügung gestellt hast. 

Dr. Taunalyn Ford 00:58: Ganz genau. Das ist entzückend. Was für eine großartige 
Gelegenheit. Ich danke Ihnen. 

Hank Smith 00:58: Ich wurde heute so erbaut, so oft berührt und mein Verstand 
wurde erweitert. Man merkt, wenn der Herr einen durch einen 
fantastischen Lehrer lehrt. Diejenigen von euch, die das 
möchten, kommen auf YouTube oder auf unsere Website, 
followhim.co, und hinterlassen dort einen Kommentar auf 
YouTube oder schicken uns eine Nachricht, wenn ihr Taunalyn, 
Dr. Ford, wissen lassen wollt, wie ihr euch heute gefühlt habt. 
Wir können sicherstellen, dass sie all diese Nachrichten erhält. 
Das war eine wunderschöne, wunderschöne Erfahrung. 
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 00:59: Damit möchten wir Dr. Taunalyn Ford für ihre heutige Zeit 
danken. Wir danken unserer ausführenden Produzentin 
Shannon Sorensen, unseren Sponsoren, David und Verla 
Sorensen, und in jeder Folge erinnern wir uns an unseren 
Gründer Steve Sorensen. Wir hoffen, Sie werden nächste 
Woche wieder dabei sein. Wir machen weiter mit den 
Abschnitten 10 und 11 von followHIM. Die Notizen und das 
Transkript der heutigen Sendung finden Sie auf unserer 
Website, followhim.co. Das ist followihm.co. Natürlich könnte 
nichts von alledem ohne unser Produktionsteam, David Perry, 
Lisa Spice, Jamie Neilson, Will Stoughton, Krystal Roberts, Ariel 
Cuadra, Amelia Kabwika und Annabelle Sorensen, geschehen. 
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Hank Smith 00:02 Hallo zusammen, willkommen bei followHIM Favorites. Hier 
erzählen John und ich jede Woche eine einzelne Geschichte, die 
zur Lektion passt. John, wir sind diese Woche bei den 
Abschnitten 6, 7, 8 und 9 der Lehre und Bündnisse. Es geht um 
die Übersetzung des Buches Mormon durch Joseph Smith und 
Oliver Cowdery. Die Geschichte, die ich erzählen werde, John, 
ist jedoch die Übersetzung des Buches Mormon durch Judy 
Brummer. Ich weiß nicht, ob Sie diese Geschichte kennen, aber 
es ist das Buch Mormon. Ich weiß, dass Sie jetzt denken: 
"Moment mal, ich dachte, Joseph Smith hätte das Buch 
Mormon übersetzt?" Das hat er, aber Judy Brummer hat es 
auch übersetzt. Ich werde Ihnen sagen, wie. Also John, ich 
glaube, das wird Ihnen gefallen. Es ist eine etwas längere 
Geschichte, aber es lohnt sich auf jeden Fall, wenn Sie sehen, 
wie alles ausgeht. 

00:49 Judy wächst in der Karoo, Südafrika, auf. Sie wuchs in einer sehr 
methodistischen Familie auf. Sie sagt: "Ich liebe meine 
methodistische Familie; sie sind fleißige, gute, ehrliche, 
anständige Bauern, Landeier." Sie sagte, ihre Mutter sei sehr 
gebildet gewesen. "Sie lehrte uns, dass der allmächtige Gott 
nicht umsonst 'allmächtig' genannt wird. Er kann alles tun, 
überall und jederzeit." Ihre Mutter, John, das ist ein 
interessanter Teil der Geschichte. Gwenna konnte in einer Zeit, 
in der in Südafrika nicht viele Frauen ein Universitätsstudium 
absolvieren können, ein solches absolvieren, weil ihre Eltern, 
Gwennas Eltern, also Judys Großeltern, keine Söhne hatten. 
Interessant ist, dass man damals in Südafrika mit einem 
Bachelor-Abschluss seine Kinder bis zum Alter von 10 Jahren aus 
dem Internat heraushalten konnte. 

01:45 Judy und ihre Eltern, ihre Familie, wuchsen auf dieser riesigen 
Farm auf. Sie sagte: "Wenn man bei mir zu Hause eine 360-
Grad-Drehung gemacht hat, gab es keine Spur von einem 
anderen Menschen. Meinem Vater gehörte eine 10.000-Hektar-
Ranch. Auf der Ranch arbeiteten einige Bedienstete für ihn, und 
alle Familien der Bediensteten stammten aus Familien 
desselben Stammes, des Xhosa-Stammes, und sie sprachen nur 
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die Xhosa-Sprache." Das ist die Klicksprache, die Sie vielleicht 
schon in einem Dokumentarfilm oder so gesehen haben. Sie 
können das online nachschlagen. Also John, man kann diese 
Sprache nur lernen, wenn man sie als Kind spricht. Es ist sehr 
schwierig, denn Judy sagt einige der Klickgeräusche, die man 
macht, wenn man Luft einsaugt, anstatt Luft auszustoßen. 

John Bytheway 02:41  Ach du meine Güte. 

Hank Smith 02:41  ... was wir in unserer Sprache auch tun, aber ein Teil davon ist 
das Einatmen von Luft. Sie sagte, es ist wirklich schwer für einen 
Erwachsenen, fast unmöglich für einen Erwachsenen zu lernen. 

 02:49  Aber sie sagte: "Als Kind habe ich gelernt, zwei Sprachen zu 
sprechen. Ich hatte meine eine Mutter, meine eigene Mutter", 
und sie sagte: "Ich hatte meine drei Xhosa-Mütter, die mir 
halfen, mich aufzuziehen." Sie ist also mit diesen Xhosa-
Stammesmitgliedern zusammen, und das sind alle ihre Freunde. 
Ihre kleinen Freunde sind alle diese Xhosa-Kinder. Irgendwann 
wird sie erwachsen, geht auf die Rhodes-Universität und 
überlegt, Sozialhilfe oder Sozialarbeit zu studieren. Eine ihrer 
Freundinnen dort, ich glaube, es war eine Zimmergenossin oder 
so, sagte eines Tages zu ihr: "Judy, du sprichst fließend Xhosa. 
Du solltest dich für einen Xhosa-Kurs einschreiben." Ihre 
Mitbewohnerin sagte: "Das wird einfach für dich sein." Also 
sagte sie: "Rein zufällig, ich wollte das nicht, habe ich mich für 
einen Xhosa-Kurs angemeldet." Sie sagte: "Ich konnte es 
fließend sprechen, ich hatte es mein ganzes Leben lang 
gesprochen, aber ich hatte nie gelernt, es zu lesen oder zu 
schreiben." 

 03:44  Die Jahre vergehen, sie bekommt einen fantastischen Job in 
einem so genannten Modehaus, und ihr Job führt sie zu 
Kaufhäusern in ganz Südafrika. Nun, sie lebt mit drei anderen 
Mädchen zusammen und sagt: "Ihr könnt euch denken, wer an 
unsere Tür geklopft hat." Sie sagte dies. Sie sagte: "Der 
himmlische Vater wusste es besser, als Älteste an die Tür zu 
schicken, wo vier verrückte junge erwachsene Mädchen 
lebten." Sie sagte: "Ich sah diese beiden Schwestern, Schwester 
Dicks und Schwester Bell. Eine von ihnen war eine brandneue, 
unerfahrene Missionarin, super nervös, und in einem Atemzug 
sagte sie: 'Guten Tag, wir sind Missionarinnen von der Kirche 
Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage, besser bekannt als die 
Mormonen, möchten Sie mehr wissen?'" 

 04: Nun, John, das ist irgendwie lustig. Sie sagte: "Ich lehnte mich zu 
meiner Mitbewohnerin Vivienne zurück und sagte: 'Willst du 
mehr hören?'" Sie sagte: "Mein Mund war voll mit 
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Wassermelone." Sie sagte: "Vivienne, möchtest du mehr über 
die Morbid Church hören?" Die morbide Kirche. Sie sagte, dass 
Vivienne den Mund voller Wassermelone hatte und sie einfach 
über den ganzen Tisch spuckte, weil sie gerade gesagt hatte: 
"Willst du mehr über die Morbid Church wissen?" "Und so 
haben wir beide einfach gelacht und fanden es wirklich lustig." 
Also fingen die beiden an, richtig zu lachen. "Und plötzlich kam 
mir der Gedanke: Sie werden denken, dass du über sie lachst. 
Diese beiden Missionare werden denken, dass du über sie 
gelacht hast." Nun, tut so etwas nicht. Sie würden nie den Mut 
haben, das zu tun, was sie taten, also bringen Sie sie herein. 
Also sagte sie: "Ich ging zur Tür und sagte: 'Entschuldigung, ich 
lache nicht über Sie. Bitte kommt rein.'" Sie sagte: "Wir setzten 
uns, ein paar andere Mädchen kamen herein, und sie 
unterrichteten uns über die erste Vision." 

 05: Sie beschließt, weiter an den Lektionen teilzunehmen, John, und 
sie ist sehr begeistert von der Kirche. Sie ist begeistert vom 
Leben der Propheten. Sie begann, ihren Freunden und ihrer 
Familie mehr davon zu erzählen, und sie sagte: "Ich war sehr 
erschrocken über die Reaktion. Ich erhielt eine Lawine von 
antimormonischer Literatur." Nun, John, sie tritt der Kirche bei, 
und ein Jahr später beschließt sie, auf Mission zu gehen. 
Daraufhin sagt sie: "Meine Familie dachte, ich hätte die Grenze 
der Vernunft überschritten. Meine Mutter rief mich an und 
sagte: 'Gib diesen schönen Job nicht auf, diesen unglaublichen 
Job, den du hast. Kündige nicht. Wir werden dich während 
deiner Mission nicht unterstützen, und wir werden dich nach 
deiner Mission nicht aufnehmen.'" Nun, sie sagte: "Noch 
einmal, ich bin ziemlich frech." John, wir müssen anfangen, das 
Wort "frech" zu benutzen. Sie sagte zu ihrer Mutter: "Ich weiß, 
dass dies die Kirche des Herrn ist. Macht euch keine Sorgen um 
mich. Er wird sich um mich kümmern." Sie sagte: "Das war 1980. 
Ich sagte meinem Zweigpräsidenten, dass ich auf eine Mission 
gehen würde." Zwei Wochen später ist sie auf dem 
Missionsfeld. 

 06: Kannst du dir vorstellen, John, dass du deinem Bischof sagst: 
"Ich würde gerne auf eine Mission gehen." Und dann zwei 
Wochen später: "Weil er einen dringenden Anruf von 
jemandem in Salt Lake City bekommen hat, der gehört hat, dass 
ich die Klicksprache sprechen kann." 

John Bytheway 06: Das gibt's doch nicht. Wow. 

Hank Smith 06: Nun, warum? Hier ist der Grund, John. Es gibt einen 
afrikanischen Mann. Sein Name ist Bischof Kowa, K-O-W-A. Er 
hatte Kirchenliteratur von unserer Kirche gefunden, John. 
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Anstatt zu warten und zu versuchen, herauszufinden, woher sie 
stammt, nahm er ein Stück Pappe oder etwas Ähnliches und 
sprühte einfach "Die Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten 
Tage" darauf, stellte es vor seine Hütte und ging herum und 
predigte, was in den Broschüren stand. Er hatte keinen Kontakt 
zu einem Mitglied der Kirche, er hatte nichts. Er predigte 
einfach weiter das Evangelium. 

 07: Also, dieser Bischof Kowa, ich hoffe, so schreibt man seinen 
Namen, musste seine Kirche registrieren lassen. Sie wurde so 
groß, dass er sie registrieren lassen musste. Er wollte sie als 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage registrieren 
lassen, musste aber feststellen, dass dieser Name bereits 
registriert war. Er schreibt einen Brief an Präsident Kimball, um 
ihn zu fragen, ob er mit seiner Kirche fusionieren möchte. So 
nach dem Motto: "Hey, ich habe denselben Namen wie du, 
willst du mit mir fusionieren?" Aber er schrieb den Brief auf 
Afrikaans, weil er vielleicht dachte, Präsident Kimball würde 
Afrikaans verstehen. "Dann hörte der Missionspräsident, dass 
ich diese Sprache sprechen konnte. Zwei Wochen später sprach 
ich mit Bischof Kowa. Wir tauften erst 30, dann 40, dann 50 
Menschen auf einmal." Sie sagte: "Ich erinnere mich, dass wir 
einmal 54 Menschen an einem Tag taufen mussten." 

 08: Nun gut, man könnte meinen, das ist eine tolle Geschichte, die 
hier endet. Aber sie endet nicht hier. Sie sagt: "Etwa drei 
Wochen vor dem Ende meiner Mission bekam ich ein 
Telegramm von meinem alten Chef. Er sagte: 'Melde dich 
dringend bei mir, Alec.'" Sie sagt: "Also rief ich ihn zurück und er 
fragte: 'Wann bist du fertig damit, eine Nonne zu sein?'" "Judy, 
wann bist du damit fertig, eine Nonne zu sein?" Sie sagte: "Ich 
sagte zu ihm: 'Ich habe noch drei Wochen auf meiner Mission, 
und ich bin keine Nonne.' Und er sagte: 'Okay. Am folgenden 
Montag um acht Uhr möchte ich Sie im Büro in Durban sehen.'" 
Sie sagte: "Ich habe genau dieselbe Stelle wieder bekommen." 

 08: Ich muss die Geschichte also beschleunigen, John. Sie heiratet 
einen der Missionare in ihrer Mission, und sie ziehen dort in 
Südafrika ihre Kinder auf, als die Übersetzungsabteilung der 
Kirche sie anruft. Und sie sagte: "Meine erste Reaktion war, 
wegzulaufen und mich zu verstecken." Sie sagte: "Ich habe mir 
alle möglichen Ausreden ausgedacht. Mein Mann ist im 
Moment Bischof, ich habe drei kleine Kinder, ich kann Ihnen auf 
keinen Fall helfen." Also sagte sie eines Tages: "Die Übersetzer 
kamen zu mir nach Hause. Es war ein Ehepaar aus Salt Lake, ein 
Ehepaar aus Südafrika und Elder Gene R. Cook von den 
Siebzigern." 
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John Bytheway 09: Das ist kein Scherz. 

Hank Smith 09: "Sie sagten: 'Wir sind der Meinung, dass du das unbedingt tun 
musst. Elder Cook legte seine Hände auf meinen Kopf und gab 
mir einen Segen. Sie sagte: "Und in diesem Moment wusste ich, 
warum ich als Tochter einer methodistischen Mutter mit einer 
Ausbildung geboren wurde. Deshalb durfte ich auf der Ranch 
bleiben, bis ich 10 war. Deshalb habe ich mich aus Versehen für 
meinen Xhosa-Kurs angemeldet." 

 10: John, so beschreibt sie die Übersetzung des Buches Mormon 
vom Englischen ins Xhosa. Sie sagte: "Ich las das englische Buch 
Mormon, und ich verstand es mit einer Klarheit, die ich Ihnen 
nicht erklären kann. Es war so klar. Es war fast so, als wäre ich 
dabei gewesen. Ich wusste genau, was jedes Wort im Englischen 
bedeutet. Es war so einfach, es ins Xhosa zu übersetzen, was 
mir jetzt nicht mehr passiert." Sie sagte: "Ich habe es mit einer 
Klarheit verstanden, die ich nicht erklären kann, sogar die Teile 
von Jesaja. Ich sagte mir immer wieder: 'Jedes Wort ist eine 
Glühbirne, die in meinem Gehirn aufleuchtet.'" Sie sagte: 
"Normalerweise bin ich nicht so klug. Ich weiß, dass es ein 
Geschenk Gottes war. Ich habe es nicht allein geschafft. Ich 
hatte Hilfe." 

 10: Sie sagte: "Hör zu, John, das ist es, was sie über die Propheten 
des Buches Mormon sagt. "Ich habe ihre unterschiedlichen 
Persönlichkeiten gespürt. Sie waren unterschiedliche 
Menschen." Sie sagte: "Manchmal, wenn man übersetzt, gibt es 
nicht wirklich ein perfektes Wort, es gibt zwei oder drei Worte, 
die man verwenden könnte. Und ich bat den himmlischen 
Vater: 'Bitte hilf mir zu wissen, welches Wort Alma verwenden 
würde.' Und sofort wusste ich es." Sie sagte: "Ich konnte ihre 
Persönlichkeiten spüren." 

 11: Also John, ich weiß, es war eine lange Geschichte, aber ist sie 
nicht wunderschön? All das kommt zusammen, und Judy 
Brummer übersetzt das Buch Mormon aus dem Englischen ins 
Xhosa. 

John Bytheway 11: Und sie hatte Hilfe. 

Hank Smith 11: Sie hatte Hilfe, sagt sie. 

John Bytheway 11: Genau wie Joseph, der vom reformierten Ägyptisch ins 
Englische wechselte. 
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Hank Smith 11: Richtig, man muss denken, dass es derselbe Prozess war, 
derselbe Geist der Offenbarung, über den wir in diesen 
Abschnitten sprechen. Nun, kommen Sie zu unserem 
vollständigen Podcast. Das war nicht der ganze Podcast, auch 
wenn es sich vielleicht so angefühlt hat. Er heißt followHIM. Sie 
können ihn überall hören, wo Sie Ihre Podcasts hören. Wir sind, 
wie gesagt, diese Woche bei den Abschnitten 6 bis 9 mit Dr. 
Taunalyn Ford, und es ist unglaublich, wie sie uns durch den 
Abschnitt und den Übersetzungsprozess führt. Kommen Sie 
nächste Woche wieder, dann machen wir einen weiteren 
FollowHIM-Favoriten. 
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